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Die Ergebnisse aus SS Reichslagswahlkreisen .
Bisher 448 Abgeordnete gewöhn .

TU . Berlin , 5. Mai . ( Eigener Drahtbericht .) Um 12.30 Uhr
Nachmittags waren 434 Abgeordnete gewählt . Es entfallen auf :

Deutschnationale Volkspartei 5176 712 (88 Abgeordnete ).
Deutsche Volkspartei 2 700 122 ( 45 Abgeordnete ) .
Zentrum 3 290 321 (55 Abgeordnete ).
Demokraten 1784 975 (30 Abgeordnete ).
Vereinigte Eozialdemokrten 5 398123 (90 Abgeordnete ) .
Unabhängige Sozialdemokraten 207 327 (3 Abgeordnete ) .
Kommunisten 3 347 881 (48 Abgeordnete ) .
Bayerische Volkspartci 939 888 (16 Abgeordnete ) .
Bayerischer Bauernbund und Wirtschaftsbund 559 836 (9 Ab¬

geordnete .
Deutsch - Hannoveraner 315 661 ( 5 Abgeordnete ) .
Nationalsozialistische Arbeiterpartei und Deutschvölkische Frei -

leitspartei 1881862 (31 Abgeordnete ).
Deutsch-Soziale Partei 156 300 (2 Abgeordnete ) .

' Nationalliberale Vereinigung 535 810 (9 Abgeordnete ) .
WTB . Berlin , 5 . Mai . (Eigener Drahtbericht .) Um 'A2 Uhr lag

wlgrndes vorläufige Ergebnis der Reichstagswahlen vor : In 35
Wahlkreisen dürsten nach den bisherigen Berechnungen insgesamt 448
Abgeordnete gewählt sein. Davon erhalten :

Vereinigte Sozialdemokraten 99 Sitze
Dcutschn. mit dem Vaterl . Volk. Rechtsblock 93 „Zentrum 61 „
Kommunisten 59 „Deutsche Volkspartei 44 „
Deutfchvölk. 28 „Demokraten mit dem Deutschen Block 25 „Bayerische Bolkspartei 15 „Landbund Württembergs , Badens und Hessens 6 „
Wirtschaftspakt « 6 „Deutsch-Hannoveraner 5 „Bayer . Bauernbund 4 „Landbund in Thüringen 2 „
Deutschsoziale 1 Sitz

Gewühlte Abgeordnete .
WTB . Berlin , 5 . Mai . 6 Uhr früh . Bon bekannten Abgeordne -
sind erwählt worden : Zentrum Dr .- Fleischer ; Dr . Bell , Eies -

herts , Kloeckner , Imbusch , Schlack, Dr . Kaas , v . Eucrard , Tremmen ,
^ olz , Andre . DeutscheBolkspartei : Dr . Atost , Kempkes , Run -' El . Hentbeufer , Beytbien , Dr . Wunderlich , Thiel . Deutschnatio -
^ « le Volkspartei : Behrens , Graf Eulenburg , Dr . von Dryan -
^ r , Neuhaus . Obersohren , Lohmann , Weilnblock , Bazille . Demo -dr a j e n : Graf Benstorff , Schuecking . Sozialdemokraten :Dtto Braun , Auer , Simon - Augsburg , Limbertz , Schroeder , Bock , Dr ."

osenfeld , Frau Wurm , Keil , Hildenbrand . Deutschvölkische :
Rammin , oon Eoldacker , Stoehr . Kommunisten : Ruth Fi -

r
X’ .̂ uchmann , Stoccker , Hoellein . Bayerische Volkspartei :

Enlminger , Leicht , Schirmer , Eerstenberger , Schwarzer Frau Lang ,
^ rumakn , Rauch , Dauer , Eerauer , Dr . Poeleger . Bayer . Bauern -" nd M

^ittelstandsbund ' Prof . Fehr , Bachmeicr
WTB . Berlin , 5 . Mai . Unter den Gewählten befinden sich außerkn bisher mitgeteilten : Dr . Stresemann (Vpt .) . die Demokraten

Schiffer , Dcrnburg und Siemens , die Sozialdemokraten
fernste in und Bauer , die Deutschnationalen Graf Westarp ,k r g t und Fürst v . Bismarck , der Volksparteiler Scholz ,
. le Demokraten Koch und Frau Dr . B 8 u m e r , die Cozialdemokra -
. " Wels und Hilferding und der Kommunist Remmel « . Unterkn Zontrumskandidaten sind ferner Mar »- und Spahn wiedergewäblt .

, MTV . Berlin , 5 . Mai . Unter den Gewählten befinden sichktter : die Sozialdemokraten Stücklon - Verlin , Silberfchmidt , Ditt -
d -? «7 2eger , Hoch . Schridemann , Sollmann . Rober Schmidt . Wiefel ,* Volksparteiler Drs Moldenhauer , der Demokrat Professor Götz-
. kipzig , djx Deutschnationalen Dr . Barth - Zwickau und Dr . Mumm .* Kommunist Frölich . An die Stelle des im Wahlkreise Hessen-

Mau gewählten verstorvrnen Abg . Dr . Helsserich tritt der Land¬et Lind aus Hanau .

TU .556 99 ::

Weitere Teilergebnisse.
2. Wahlkreis Berltn .

Berlin , 5. Mai . Es erhielten Stimmen : Deutschnationa
80 . . Deutsche Bolksp . 71712 Zentrum 42 262 , Demokrat !
hau Soz . 226 340 , USP . 30 644 , Komm . 210 310 , Rationalfoz . A
Arll - ^? Eri und deutschvölkische Freihoitspartei 38 342 , Deutsc
Ikmn

"^ khmerpartej 3 282 . Deutschsoziale Partei 34 543 , Häußerbm
Ren, ' E' onalliberale Vergg . 5 369 , Nationale Freiheitsvarlei 2 2t
Po ?»

" kauer 7 339 . Soz . Bund 7 857 . W -rtschaftsgruppe 39 9t4 647.
es tn ' Verlin , 5 . Mai . Im Laufe der gestrigen Abendstunden ka
ist » u J??r Umgebung des Potsdamer Platzes und des B i !
ib >lr nkmals am Königsplatz zu Demonstralione
Ana ^ auptsackze von völkischer Seile ausgehend . Die Derkündi
Vers 'fbMreiultate durch den Lautsprecher am Voxhause wur
irnaoS ! . " n . Eine Polizeipatrouille sorgte dafür , daß der Perkeueyrndert vor sich gehen konnte

6. Wahlkreis Pommern .
Vol ?d « ^ ^ '^ ks Wahlergebnis ' Deutschnarionale 4.36 600 , Deutsc
Dewn »? ^ Ei 486 600 . Deutsche Bolkspartei 41601 , Zentrum 7 8:
65 ns ! . 23 in2 . Soz . 197 724 , Kommunisten 76 921 . Völkis :
SäiitL « u |en 12 884 ' DeutschSoz . Partei 17 791 , F . F . F , 297

^ 0-54. Republ . Partei 212 . Polen 2926 , Wirtschaft
9. Wahlkreis Oppeln .

17 7ns ^ Oppeln , 5 . Mai . Deutschnat . 102 333 , Deutsche Volksvar !
Mokr„; Dkutsch .völk . 17 552 . D . -Soz . P . 10 703, Zentrum 182170 , Ten 11 046 . Soz . 24 705 . Kommunisten 125 468, Polen 48 204.

Wahlkreis Merseburg .
A ^ s-burg . 5 Mai . (Vorläufiges Gesamtergebni -

Deutlgz r-,, ^ 19 :> Deutschnat . 295 659 , Soz 110 963 , Unabh . 119 !
>83 721 t

rtC1 4 y
957 , 3lflt ^ reiheirspartci 3390 , Kommunist®»ö »Po»tei
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14. Wahlkreis Weser - Ems .
Bremen , 5. Mai . (Dorl . Ergebnis ) aus dem Wahlkreis 14

( Weser -Ems ) : Komm . 26 813 Demokraten 36 596 . Soz 83 600 . Bol '
kisch-soz . Block 33 203 , Christi , soz . Volksgemeinlcha ^ > 7 516 , Freier
Wirtschaftsbund 3632 , Zentrum 120 762 , Polmi '

<:e Bolkspartei 888,USP . 1901, Deutschisoz . Partei 3625 . Deutsch -Hannov . Parten . 16 898,
Republikaner 962 . Deutsch - Wlk Partei 55 258 , Deutschnat . 77 869.

15. Wahlkreis Hannover .
WTB . Hannover , 4 . Mai . (Vorl . amtliches Wahlergebnis .) Zahlder abgegebenen Stimmen 241 994, D .Ntl . 23 918, D . Volksp . 30 274 ,D . Völk . 20 688 , D . Soz . 1966 . Zentrum 10 502 , Dem . 8839 , Vgg . Soz .72 40h Komm . 28 457 , Hannoveraner 38 888, Arbeitnehmer 793 , USP .954, Ehristl . Soz . 791, Polen 277 , Häußer 133 , Ungültig 3103.

18. Wahlkreis Hannover -Süd und Brannschweig .
WTB . Hannover , 5 Mai . Nach dem vorläufige « Wahlergebnisaus dem Wahlkreis 16 (Südhannover und Braunlchweig ) entfallenauf : Deutschnat . 142 902 , Deutsche Bolksp . 133 691 . Deutschvölkische69 387 , Deutschsoz. Partei 12 536 , Zentrum 47 205 , Demokraten

42159 , Soz . 292 873 ommunisten 67 539 . Deutsch - Hannov . 137 179,
Arbeitnehmerpartei : 91 . Christi , soz. Volksgemeinschaft 4 993 , Nat .-
soz . Partei 9153 , P sche Volkspartei 979 , Häuherbmrd 709.

7 « . Wahlkreis Westfalen Süd .
Es erhielten : Deutschnat . 129 000 , Deutsche Velkspartei 90 000,D .-Soz . P . .3500 , Zentrum 225 00, Demokraten 43 000 , Sozialdemokra¬

ten 135 000 , Kommunisten 160 000 , Polen 7000 , Ehristl Soz . Gemein¬
schaft 38 500 , Nat . Freiheitspartei 52 100, USP . 18 000, Völk . Block
5000, Völk .-Soz . Block 9000.

24. Wahlkreis Oberbayern Schwaben .
Dr . Sch . München , 5 . Mai . Es erhielten Stimmen : Völkische

164 072 , Deutsch - nationale 72 548 , Deutsche Volkspartei 9155 , Zentrum
10108 , Demokraten 19 712, Sozialdemokraten 127 849, USP . 5543,
Kommunisten 83 239 , Bayerische Volkspartei 364 429 , Bauernbund
97 658 , Republikaner 749 , Freiwirtschastsbund 1380, Hüußerbund 734,Die Wahlen in München sind im wesentlichen ruhig verlaufen .
Die Abstimmung zeigte ein Abflauen des Wahlfanatismus selbst bei
den extremen Parteien . Es macht sich eine allgemeine Gleich¬
gültigkeit bemerkbar , die in dem bisher vorliegenden Wahl -
ergebniffen zum Ausdruck kommt . Den stärksten relativen und absolu¬
ten Erfolg haben dt« Deutschnationalen errungen . Der Name de»
Großadmirals von Tirpitz hat ihnen eine geioaltigen Stimmenzuwachs
gebracht .

WTB . München , 5 . Mai . Bei den Wahlen zum Reichstage in
München büßten der Bölk . Block etwa 18—20 Prozent der bei den
Landtagswahlen am 6 . April erhaltenen Stimmen ein , die der Liste
der Deutschnationalen zugutegekommcn sind . Auch die Bayr . Volks¬
partei hat etwas verloren . Dagegen konnten die Kommunisten auf
Kosten der Sozialdemokraten einen kleinen Gewinn verzeichnen .

TU München , 5 . Mai . Ueber das Gesamtergebnis der Reichs -
tagsroahlen in Bayern ist weiter zu sagen : Die Bayerische Volks -
porter hat außerordoutlich gut abgeschnitten . Die Völkischen richtetenin ihrer gestrigen Abendsitzung leidenschaftliche Angriffe gegen den
Minister des Innern , erklärte aber , daß sie sich wegen ihres Stim¬
menverlustes keine grauen Haare wachsen lassen würden . In der
deutschnationalen Wahlversammlung kam die Genugtuung zum Aus¬
druck, daß Tirpitz gewählt wurde und daß die Scharte der Deutlch -
natianalen von den letzten Landtagswahlen wieder ausgewetzt ist.

25. Wahlkreis Niederbayern Oberpfalz .
i> . Sch . München , 5. Mai . Es erhielten Stimmen : Völkisch«

46131 , Deutschnafionale 12 694 , Deutsche Volkspartei 4753 , Zentrum
6228 , Demokraten 7.340 , Sozialdemokraten 41 689 , USP . 1887 , Kom¬
munisten 32 004 , Bayerische Volkspartei 222 745 , Bauernbund 70 540,
Republikaner 707 , Freiwirtschaftsbund 356 , Häußerbund 380, Frei -
heitspartei 637.

28. Wahlkreis Franken .
kl . Nürnberg , 5 . Mai . Es erhielten Stimmen : Völkische 228147 ,

Deutschnationale 965 419 , Deutsche Volkspartei 5798 , Zentrum 14 330,
Demokraten 40 045 , Sozialdemokraten 256 605 , USP . 5177 , Kommu¬
nisten 67 803 , Bayerisch « Dolkspirtei 291950 , Republikaner 1369,
Häußerbund 393 .

27. Wahlkreis : Nheinpfalz .
6 Speyer , 5. Mai . (Eigener Drahtbericht .) Für die Reichstags¬

wahlen wurden in der Pfalz insgesamt 355 103 gültige Stimmen ab¬
gegeben . Davon erhielten : Sozialdemokraten 82 208 Deutsche Volks -
partei 79 047 , Bayerische Volkspartei 62 768 , Kommunisten 48 543,
Zentrum 38 172, Völkischer Block 20 546 , Deutscher Block (Demokrat .)
19 958 , Freiwirtschastsbund 1212 , U .S .P . 1225 , Republikanische Partei
853 , Häußerbund 69.

Als .sicher gewählt sind demnach anzusehen von der Deutschen
Volkspartei Iustizrat Dr . Z a p f -Zweibrncken , von der Bayerischen
Volkspartei Sanitätsrat Dr . Beyersdörfer -Neustadt a . d.
Haardt und von den Sozialdemokraten Johannes Hoffmann -
Kaiserslautern .

Ueber das Ergebnis der Wahlen zum Bayerischen Land¬
tag inder Pfalz liegen abschließende Zahlen noch nicht vor . Das
V o l k s b e g e h r en auf Verfassungsänderung ist, wie sich jetzt schon
übersehen läßt , in der Pfalz ebenso wie im rechtsrheinischen Bayern
abgelebnt worden

Ludwigshafen -Stadt ( Gesamtergebnis ) : D . Block in Bayern
(Dem . 3413 , Komm . 10673 , Ver . Soz . 11835 , Zentrum 8171 , Vcr . Rat .
Reckte 5009 , B . Vorkspartei 1262 , Repl . Partei 265 , Völk . Block 1827,
USP . 219 . Häußerbund 26, F . F . F . 66.

28. Wahlkreis Dresden -Bautzen .
WTB . Dresden -Bautzen , 5 . Mai . Nach den um Uhr nachts

vorliegenden Ergebnisien können als gewählt gelten : 4 Sozialisten ,
darunter Minister a . D . Hermann Fleischner , 1 Kommunist , 1 Demo¬
krat , 1 D . Volksp ., nämlich Staatsminister a . D . Heinze , und 2
Deutschnationate .

38. Wahlkreis Chemnitz —Zwickau .
WTB . Chemnitz (endgültiges Wahlergebnis ) : Deutschnationale

159 846 , Deutsche Volkspartei 109 316 , Rat . Vereinigung 1491 , Deutsch -
rölk . Block 69 228 , Deutsch -Soz . Partei 3869 , Wirtschaftspartei 72 717,
Zentrum 3580 , Dcmokr . 58 381 , Soz . 255 938, Komnmmsten 182 487,
Soz . Bund 4958, Rep . 2744.

üö« ylkrcis Württemberg -Hohenzollern .WTB . £ :; *< -* t, 5 . Mai . Abgegeben wurden für die D . De - n .Pt . 115 222 ( in : » reu Reststimmen von Baden 2 Mandate ) . Dgg . So ; .191 968 (3 Mandate ) , Freier WiDtschaktsbund 4791 , Häußerbunv1450, Bauevnbund 238 267 ( mit den Reststimmen von Baden 4 Man¬date ) , D . Volkspt . 53 333 ( mit den Neststimmen von Baden 1 Man¬
dat ) , Kommunisten 138 909 (2 Mandate ) , Parteilose 1847, Ztd . 265 484
( 4 Mandate ) , Mittelstandsvereinigung 8189 , Rechtsblock 121317
(2 Mandate ) , Völk -soz . Block 50 800 ( mit den Reststimmen vonBaden 1 Mandat ) . Deutsckjer Volksbund 2173 , Entrechtet « 29 962,Republik . 1210.

34. Wahlkreis Hamburg .
WTB . Hamburg , 4 . Mai . (Nichtamtlich .) D .Ntl . 120 000 , DeutscheVolksp . 74 000. D .Völk . 36 000, Dem . 80 000, Soz . 170 000 , Komm112 000.

Der Ein - ruck in Berlin .
m. Berlin , 5 . Mai . (Drahtmeldung unserer Berliner Schrift¬

leitung .1 Auf Grund der bis jetzt vorliegenden Wahlergebnisse greiftin hiesigen politischen Kreisen die Ansicht um sich, daß sich mit ziem¬
licher Bestimmtheit sagen lasse, daß der neue Reichstag kaum in der
Lage sein werde , ein « regierungsfähige Mehrheit aufzubringen . Der
Ruck nach rechts , der den Deutschnationalen einen ansehnlichen Stim¬
menzuwachs gebracht hat , wird diese Partei , wenn sämtliche Ergebnisse
vorliegen , aller Wahrscheinlichkeit nach zur stärksten bürgerlichen Par¬
tei gemacht habe - Gleichstark wird nur noch die Sozialdemokratische
Partei bleiben , öie einen gewissen Prozentsatz ihrer Stimmen an die
Kommunisten verloren hat . Im Lager der Deutschen Volkspartei
haben sich die Hoffnungen , die man an die Wahlen geknüpft hatte , in
vollem Maße erfüllt . Man rechnete mit einem Ergebnis von ungefähr
44 Mandaten . Bis zu der Stunde aber , da diese Zeilen in Druck
gehen , sind bereits 45 Abgeordnete als gewählt zu betrachten . Die
zu beobachtenden Abwanderungen volksparteiltcher Wähler sind in
der Hauptsache dem Einfluß der Nationalliberalen Vereinigung sowie
der Wahlagitation bestimmter Kreise der Deutschnationalen Volks¬
partei zuzuschreiben . Irmerhalb der Deutschen Volkspartei war man
sich von vornherein darüber klar , daß ihre positive Mitwirkung an den
Regierungsgeschäften ganz zwangsläufig einen erheblichen Stimmen -
r :rlust mit stch bringen wird . Dieser Stimmenverlust taucht nun bei
den Deutschnationalen als Gewinn auf , für die es jetzt darauf an¬
kommt , die entsprechenden Konsequenzen zu ziehen . Die Bolkspartei
kann jedenfalls , wie die Dinge nun einmal liegen , ruhig einen Ver¬
such der Deutschnationalen abwarten , eine arbeitsfähige Regierungs¬
mehrheit im Reichstag zusammenzubringen . Die Berechnungen auf
Grund des neuesten vorliegenden Ergebnisies , die sich nur noch un¬
wesentlich ändern dürften , bieten keine Aussicht dafür , daß man bei
den bevorstehenden Verfassungsänderungen , die der neue Reichstag zu
beschließen haben wird , die erforderliche Zweidrittelmehrheit finden
wird . Eine Koalition , wie wir fie bisher im Reichstag gehabt haben ,
dürfte allem Anscheine nach so ziemlich ausgeschlossen sein und sehr
wahrscheinlich auch eine solche unter Führung der Deutschnationalen ,
die vielleicht neben der Bayr . Volkspartei , den Deutschsozialen , der
Nationallib . Vereinigung noch die Deutschoölkischen hinter sich haben
würde . Wenn nicht alle Zeichen trügen , dürfte auch eine Koalition
mit den Sozialdemokraten als ausgeschlossen erscheinen und zwar schon
deswegen , weil ja die Wahlen von den meisten bürgerlichen Parteien
im Zeichen des Kampfes gegen den Marxismus geführt worden sind.
Es bliebe höchstens ein Rechtsblock unter Ausschluß der Demokraten
übrig . Dafür sind aber die Aussichten sehr minimal , da zu den Ee -
setzesänderungen , die auf Grund des Sachverständigengutachtens not¬
wendig find , ein Einverständnis sämtlicher deutschnationaler Abgeord¬
neter ebenso ausgeschlossen erscheint wie eine Zustimmung der Völki¬
schen . Man darf also tatsächlich gespannt ein , wie sich die Dinge jm
neuen Reichstag gestalten werden . Die Reichsregierung trägt sich mit
der Absicht , vorläufig noch im Amt zu bleiben und die Geschäfte in der
bisherigen Weise weiter zu führen . Sie rechnet damit , daß die erste
Entscheidung , die der neue Reichstag zu fällen haben wird , di« An¬
nahme oder Ablehnung eines Mißtrauensantrages , der von völkischer
oder von kommunistischer Seite sehr wahrscheinlich kommen wird , sein
wird . Da hierzu nur eine einfache Stimmenmehrheit notwendig ist,
glaubt die Regierung Marx - Stresemann , Aussichten für die Ableh¬
nung eines solchen Antrages zu haben . Ihre weiteren Entscheidungenwill sie sich Vorbehalten . Entscheidende Maßnahmen sind erst zu er¬
warten , wenn der neue Reichstag nicht in der Lage ist, eine regie -
mngssähige Mehrheit zusammenzubringen . Die Regierung trägt sich,wie an dieser Stelle ja schon gestern angedeutet worden ist, schon jetztmft dem Gedanken , in einem solchen Falle eine Reichstagsauflösung
durchzusetzen . Bis dahin dürfte aber noch einige Zeit ins Land gehen
und den einzelnen Parteien manche Gelegenheit geboten werden , ent¬
weder eine leichte Rechts - oder Linksschwenkung zu machen , um die
Basis für «ine arbeitsfähige Regierung zu bilden . Jm Augenblick
haben aber die Sieger das Wort . Es bleibt uns vorläufig nichts ande¬
res :6rip , als abzuwarten , wie sie sich zu den veränderten Verhält -
nisi > ,, stellen werden .

Wiirltemdergische Lan- taaswahl .
WTB . Stuttgart , 5. Mai . Bei dem gestrigen Landtagswahlen , die

gleichzeitig mit den Reichstagswahlen zufammenfielen . erhieltenStimmen : Landbund 240 162 , Dem . 125 624 , D . Vpt . 55 040 . Frei «
Wirtschaftsbumd 3749 . Komm . 138 583, Land - und Volksbund 627,Rechtsblock 124 662 , Soz . 196 323 , Volk . 47 283 , Enirschtotenbund15 678 . Ztr . 248 764 . Die Verteilung der Mandate erfolgt später .Derbok - es Tragens milUSrifcher Abzeichen .

Dr . Sch . München , 5. Mai . (Drcchtmeldung unseres Bericht¬
erstatters .) Das Staatsministerium des Innern hat im Einverneh¬men mit der Reichswehr eine Verordnung erlassen , nach der das
öffentliche Tragen von Abzeichen der früheren oder jetzigen deuljchen
Wehrmacht oder von irgendwelchen Absichten , die diesen nachgebildet
sind , verboten ist und mit Gefängnis bis zu 1 Jahr und mit Geld¬
strafen von 56 bis 1560 Goldmark geahndet wird Als Abzeichen im
Sinne dieser Verordnung gelten insbesondere Kokarden , Eradab
Zeichen , Helme , Koppeln und Seitengewehre . Die Verordnung trir
fofcet « Krajt. - • ^
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belgischen Minister .
Die Erklärungen - er Belgier an Poincare .

F.H. Paris , 5. Mai . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters . )
Ueber di« Besprechung zwischen Theunis , Hymans und Macdonald
in Thequeurs liegt heute eine Fülle von mehr oder weniger beglau¬
bigten Mitteilungen vor . Die wichtigste Erklärung gab der Staats¬
sekretär für die Kolonien Thomas gestern in einer Rede in Derby
ab, in der er aussührte , daß di« Besprechungen in Chequeurs von
einem Manne geführt würden , der ein gutes Einvernehmen unter
den Völkern herbeiführen wolle. Macdonald bestrebe keinen Partei¬
triumph an , sondern wolle Europa dazu verhelfen, sich wieder auf¬
zurichten und bei diesem Bemühen könne er der Mitarbeit aller jener
sicher sein , die den Namen Briten verdienten .

Theunis und Hymans , die gestern nachmittag nach Bas¬
sel zurückgekehrt sind , lehnten es ab, den Zeitungsvertretern ausführ¬
liche Mitteilungen zu machen . Sie erklärten nur im allgemeinen , oaß
st« mit dem Ergebnis der Besprechungen zufrieden seien .

Der Londoner Havasvertreter behauptet , aus gut informierter
Quelle zu erfahren , daß die Besprechungen nur allgemeinen Charak¬
ter hätten , da die Situation , wie sie sich aus dem Bericht der Sach¬
verständigen ergebe, nicht Punkt für Punkt geprüft würde . Was die
belgischen Vorschläge wegen Verhängung einer Blockade über
Deutschland im Falle einer Verfehlung betrifft , so kann man annetz -
men, daß Theunis diese Garantieen oder Zwangsmaßnahmen in dem
Gedanken beantragte , der wahrscheinlich bereits in Paris ausge¬
sprochen worben war , daß nämlich das Kabinett von London einer
solchen Maßnahme eher zustimmen würde , weil an Stelle der Son¬
dergarantien , die gegenwärtig bestehen (Ruhrbesetzung) , allgemeinere
Garantien genommen werden würden . An diesem Projekt würde bei
der Durchführung Schwierigkeiten begegnen. Weil man auch Däne¬
mark, Holland , die Tschechoslowakei und die Schweiz, deren Handels¬
beziehungen mit Deutschland sehr lebhaft seien , veranlaßen müßte , an
der Blockade teilzunehmen . Danach scheint es , daß dieser Plan der
Blockade die Zustimmung der englischen Regierung finden würde . Rur
wünsche diese , daß die Durchführung dem Völkerbund übertragen
würde . Das englische Kabinett ist sich aber darüber klar, daß dieser
Antrag nicht sofort die volle Zustimmung der meisten anderen Regie¬
rungen finden würde . Die Besprechungen von Chequeurs gestatten
es noch nicht , fcstzustellen , wie ein Einvernehmen unter den Alliierten
in der Frage zustande kommen könne , wann die wirtschaftliche und
militärische Besetzung des Ruhrgebietes abgeändert und wann die
Eisenbahn der Reichsverwaltung zurückgegeben werden könnte. Mac¬
donald und die belgischen Minister erörterten auch die Frage , wann
ungefähr der Plan der Sachverständigen durchgeführt werden könne ,
doch sprach Macdonald nur allgemeine Gedanken aus . Er erklärte
aber formell, daß die Alliierten im Falle einer Verfeh¬
lung Deutschlands eine Einheitsfront bilden
sollten . Die Besprechungen in Chequeurs , sowie die vorangegan¬
genen in Paris mit Poincare und die bevorstehenden in Mailand
mit Musiolini würden es den alliierten Regierungen gestatten, durch
Einzelbesprechungen den Weg für eine große Konferenz vor¬
zubereiten.

Das meiste , was Havas den belgischen Ministern in den Mund
legt , scheint nicht Eigenbau zu sein , sondern war offenbar nichts
anderes , als eine Mitteilung , die sie im Namen Poincars zu Lber -
Lringen hatte . Der Londoner Berichterstatter der „Chicago Tribüne "
erfährt darüber , daß die Belgier im Namen PoincarSs folgendes
erklärten : ti

1 . Eisenbahnen im besetzten Gebiet . Poincare ist bereit , bi« Ei -
■scnbahnregie fallen zu lassen , fordert aber , daß die 10 000 französi¬
schen und

'
belgischen Eisenbahner im besetzten Gebiet blerben sollen •

Wenn der passive Widerstand wieder ausbrechen sollte, müssen die
Alliierten die Führung der Eisenbahn wieder übernehmen können.
Die belgischen Minister erzählten Macdonald , daß General Fach auf
der Durchführung dieser Bedingungen bestehe ._

2. Militärische Besetzung des Ruhraebirtes . Die Garnisonen
sollen im Verhältnis zu den deutschen Zahlungen vermindert wer¬
ben. Um England entgegenzukommen, wäre Poincare bereit , die
englische Besatzung fallen zu lassen , wenn England Beschlüsse über
die Verhängung gemeinsamer Zwangsmaßnahmen fassen würde , z . B.
regt Poincare an , datz ein gewisses Einvernehmen dabin getroffen
wiich, daß alle deutschen Häfen von den Alliierten blockiert würden
wenn eine neue Verfehlung vorfalle . Aber diese Blockade mühte
effektiv sein und müßte automatisch ins Leben treten . Die Belgier
behaupten , daß dies ein großes Zugeständnis PoincarSs sei , weil er
persönlich von Deutschlands letzten Absichten überzeugt sei . Die Eng
länder würden in zwei Jahren die deutsche Konkurrenz spüren und
sich dann an Frankreich um Hilfe wenden . Die Eisenbahnen will
Poincar « n 'cht der Reichsregierung , sondern nur der neuen Eisen¬
bahngesellschaft übergeben und dies kann erst geschehen , wenn die
Repavationskommiistön erklärt hätte , daß die Sachverständigenvor¬
schläge von Deutschland durchgeführt würden .

WTB . Paris . 5 . Mai . Wie die „Derniöre Heure" aus Brüs -
s e l berichtet, wird Ministerpräsident Theunis heute eine Unter¬
redung mit dem belgischen Delegierten in der Reparationskomm '

s-
sicn Delacroix haben . Er wird im Lause dieser Woche auch m ' t
dem belgischem Oberkommissar in Koblenz und mit dem belgischen
Delegierten in der Ruhrmisston Hennecart verhandeln .

WTB . Paris , 5 . Mai . Der Brüsseler Berichterstatter des , .M a -
t i n" will von dem Ministerpräsidenten Theunis nach seiner
Rückkehr aus London gestern Abend erfahren haben , er bringe einen
günstigen Eindruck mit . Gewiß die Aera der Schwierigkeiten
sei noch nicht vollkommen verschwunden, aber man könne die bestimmte
Hoffnung haben , zu einer günstigen Lösung zu gelangen . Im übrigen
habe der belgische Ministerpräsident erklärt , er habe sonst kaum
etwas mitzuteilen , denn beide Teile hätten sich zum Stillschweigen
verpflichtet und diese Verpflichtung werde innegehalten werden , denn
sie sei für das Gelingen der schwierigen Aufgabe unerläßlich . Am 18.
Mai werde man auch mit Mussolini verhandeln . Vielleicht könne
man dann Näheres mitteilen .

Poincarö und die OrgMsa!ionsaus ?chüs?e.
F . H . Paris , 5 . Mai . (Drahtmcldung unseres Berichterstatters .)

Die „Daily Mail " erfährt , daß Poincarö weniger auf Ratnralliere -
rungen durch Deutschland bestehen wolle, um zu verhüten , daß der
französischen Industrie zu große Konkurrenz bereitet wird , vielmehr
wünscht er , daß Deutschland, wie dies im Plane Le Trocquers vor¬
gesehen ist , öffentliche Nutzbauten in Frankreich ausführe und auf
diese Weise einen Teil seiner Reparationsschulden abtrage . Ein Sech¬
stel dieser Nutzbauten soll von der französischen Industrie , fünf Sech¬
stel von der deutschen Industrie errichtet werden.

Ueber die gestrige Besprechung, zwischen Poincare und
B a r t h o u , die sich auf die Organisationskomitees für die Emis¬
sionsbank, die Eisenbahnen und die Jndustriehypothek bezog , erfährt
das „Journal "

, daß Poincars darüber unzufrieden sei , daß in dem
Organisationsausschuß für die Emissionsbank nur der Reichsbankpräsi¬
dent Dr . Schacht und der Engländer Robert Kindersley sitzen
sollen , während die beiden Hauptgläubiger Deutschlands , Frankreich
und Belgien , in diesem Ausschuß nicht vertreten sein sollen . Darüber
äußerte sich Poincarö ausführlich zu Barthou Ferner wurde über die
Wahl der neutralen Mitglieder in die Organisationsausschüsse, für
die Eisenbahnen und für die Jndustriehypothek gesprochen . Poincare
steht auf dem Standpunkt , daß in diese beiden neutrale Mitglieder
unbedingt gewählt werden sollen. Vor allem deshalb , weil der
Organisationsausschuß für die Eisenbahnen darüber beraten wird ,
wie die französisch -belgische Eisenbahnregie zu Gunsten der neuen
Eisenbahngesellschaft abdanten soll . Infolgedessen würde den neu¬
tralen Vertretern die Aufgabe zufallen , die Interessen Frankreichs
zu beschützen.

Ersatzwahl in Frankreich .
WTB . Paris , 5 . Mai . Im Departement Jndre ist für einen ver¬

storbenen radikal -sozialistischen Abgeordneten von neuem ein radikaler
sozialistischer Abgeordneter gewählt worden.

Wasserstand des Rheins :
Schufterinfel , 5 . Mai , morgens 6 Uhr : 300 cm , gefallen 17 cm.
Kehl, 5. Mai , morgens 6 Uhr : 417 cm , gefallen 5 cm.
Maxau . 5 . Mai . morgens 6 Uhr : 682 cm , gefallen 35 cm.
Mannheim , 5 . Mai . morgens 6 Uhr : 707 cm , gefallen 4 cm .

Zum deutsch -russischen Zwischenfall.
TU . Berlin , 5 . Mai . ( Drahtbericht . ) In Berliner diplomatischen

Kreisen beurteilt man heute den Zwischenfall mit der russischen Han¬
delsvertretung erheblich ruhiger , insbesondere seit bekannt
ist . daß der russische Botschafter Krestinski schon seit längerer
Zeit die Absicht hatte , am kommenden Mittwoch nach Rußland abzu¬
reisen , sodaß seine Abreise kaum in unmittelbarem Zusammenhang
mit dem gestrigen Zwischenfall stehen dürfte . Auch ist es in der
Zwischenheit unsicher geworden, ob der Botschafter Krestinsky am
Mittwoch tatsächlich nach Moskau abreisen wird . An amtlicher deut¬
scher Seite wird über die näheren Einzelheiten des Zwischenfalle»
nach wie vor Stillschweigen gewahrt , jedoch kann als sicher ange¬
nommen werden , daß das Auswärtige Amt auch weiterhin auf dem>
schon kurz erwähnten Standpunkt beharrt , daß dem Gebäude der russi - >
schon Handelsvertretung unter keinen Umständen exterritoriale Rechte !
zustehen . Exterritoriale Rechte könnten höchstens einzelne führend« !
Aemter der russischen Handelsvertretuna für ihr« Personen in Anspruch
nehmen. Man nimmt an , daß der Zwischenfall in den nächsten !
Tagen ohne weiteres erledigt sein wird und gibt sich gleichzeitig der !
Hoffnung hin . daß damit auch für alle Zukunft juristische Fragen für !
die russische Handelsvertretuna grundsätzlich geklärt sein werden.

Mrtternachrichtendienft der badischen Lcmdeswetterwarte Karlsruhe. »
Allgemrine WitterungsaberfiKr . Der am Samstag über England et»

folgte Einbruch polarer Luft ist bis SiidvouiscElaniv fortgeschritten : et
brachte allenthalben Regenfälle, strichweise auch Gewitter . Die heutigen
Morgcntempcraturen liegen anher in Slldeuropa überall unter 10 ° in Nord¬
europa sogar unter 5° . In der klimatisch bevorzugten badischen Rhein-
ebene kamen gestein durch zeitweise Sonneneinstrahlung Temperaturen bis
17 ° zustande, doch ist heute früh die Temperatur auch hier auf 10° herab¬
gegangen . Nach nordamerikanifchen Meldungen rückt fetzt hoher Druck vo«
Ozean gegen Europa vor , neue Tiefdruckgebiete wttrn sich erst über Kanada .Wir können daher für die nächsten Tage mit langsamer Besserung des
Wetters und Erwärmung rechnen.

Wcttcrausstchtcn für Dienstag , den 6 . Mat 1824 : Beginnend « Bcfseruna ,zeitweise hciter , doch noch einzelne Rogenfälle, nach kühler Rächt am Tape
etwas wärmer als beute. Mittwoch weitere Besserung, wärmer .

Geschäftliche Mitteilungen .
Die Hugo Sfinnes -Linien in Hamburg gebe » tm Inseraten teil diese «

Nummer bekannt , daß sich am 31 . Mai eine ausgezeichnete Usberfahrtgelegeit -
heit ab Hamburg mit dem Dampfer »General Belgrano - bietet. Diese«
große und bequeme Ozean-Paffagierdanipfor ist für die Beförderung vo«
Passagieren in Mittelklasse, 3. Klasse und Wohndcck besonders Hergertchtet und
bietet aus diesem Grund « alles , was den Passagieren di« Ueberfahrt nach
Amerika so angemchm wie möglich macht . Nähere Auskunft erteilt die Aaeo»
tur der Hugo Stinnes -Linien . 211294

♦
Die feit nahezu 30 Jahren altbekannten , tn Aerzte- und Berbraucher-

kreisen geschätzten konzentrierten , diätetischen Nähr « und Kräftigungsmtttel
H y g i a m a in Pulver ^ und Dableiteriisorm und Jniantina (Dr . Thein »
hardtS SSugliiigsnährung ) werden nach wi« vor in bewährter Güte her-
gestellt und sind zu Friedenspreisen wieder erhältlich . Beide Präparat « sinh
durch ihren hohen Nährwert , verbunden mit angenehmen Geschmack, sowie
ihrer unübertroffenen Leichtverdaulichreit und Ausnützung mehr denn f«
dazu berufen , uuferen derzeitigen schwierigen Ernährungsverhältnisse abzu-
helsen. Während „Hygiama " als Frühstücks- oder als Abcudgehäck groß«
Vorteile bietet , kommen »Hygiama -Tabletten - alS vollwertige Krastnahrung
für den Wintersport überhaupt für den gesamten Sport ganz besonders in
Betracht , da sie schnellste Ernährung der verbrauchten Kräfte bringt .

Dr . Thcinhardts Kindernahrung „Infantin «- ist die spezifische Säug¬
lingsnahrung .

Um der großen Milchnot zu stouarn, bringt die Firma neuerdings « ich
eilten »Dr . RheinhardtS Vollmilch-Kakao mit Zucker - in den Handel , wel¬
cher allen Anforderungen auif schnell« Zubereitung , hohen Nährwert und
angenehmen , vollniundigen Geschmack durchaus entspricht. AS4

ififarbene Zähne
« rtstcll . d . schöaste Anüitz . Übl. Mundgeruchwirktabstoßend. Beide übel werd.
i. volltommenunschädl . Weise beseitigtd . d. bew. Zahnpaste CJUorodont .

Bd Ha aramniai
■ zHof apotheker Ohto's ■ ■ ■ Fcankfurt/MS .iihr ov a n h BI e u äriN,ch.- ■ ” Ti * ■ ■. ■ ■ ■ 5 , bevorzug ,lAigkÄvK. LZsitisckmsrx.Fstkumk - -

In Pulvern
und Oblaten

Äadijches Landeslhealer.
„ Der Teufelsschüler " vo« Bernard Shaw .

Im amerikanischen Freiheitskrieg spielt das Stück des geistsprü-
hcnden Iren . Di« ansstänbischen Kolonisten find Rebellen »n den
Augen der Engländer . Zur abschreckenden Warnuna hangen sie in
jeoem Orl den ihr « Armee berührt , einen ehrenwerten , angesehenen
Bürger an den Galgen . In dem Kolonial,lecken Websterbrldae soll
den tüchtigen Pastor Anderson das furchtbare Los treffen . Aber kurz
vor dem kritischen Augenblick der unerwarteten Verhaftung wird er

. zur sterbenden Frau Dudgeon abgerufen , und Richard Dudgeon. der
gerade in Hemdsärmeln bei der Frau Pastor eTe trmkt , lagt sich an
seiner Stelle von den englischen Soldaten festnehmen . Er s^ elt die
teuflisch gefährliche Rolle des Pastors , zieht den schwarzen Rock des
Geistlichen an und nimmt , um den Feldwebel zu täuschen , rühreno
Abschied von der Frau . Diese aber, in sentimentaler Verschwarm
heit glaubt um ihres Glückes willen lasse sich Richard grostmutcg i
ihren Gatten hängen : sie ist ergriffen von dem edlen Heldenmut
ihr übertriebener Haß verwandelt sich in romantische Liebe zu Rich .
Die kalte unfentimeniale Erklärung Richards kann sie befremo.
aber nicht im Glauben an tl,n erfchüttern. Er sagt klipp und klar :
„Als der Augenblick kam . wo es sich darum handelte , meinen Hals
aus der Schlinge zu ziehen und den eines anderen hineinzudrucken,
da konnte ich das nicht tun . Ich weiß nicht , warum . Ich sehe voll¬
kommen ein wie dumm das von mir war . aber ich konnte nicht anders
und kann nicht anders . Ich bin erzogen worden , den Gesetzen meiner
eigenen. Natur zu gehorchen , und gegen diese vermag ich nichts —
Galgen hin , Galgen her. Ich würde dasselbe für jeden anderen Men¬
schen in der Stadt aetan haben und für die Frau eines jeden Mannes
— Der rückkehrende Pastor erfährt die Wahrheit , daß Richard ihn
am Galgen vertritt : seine gerade Natur empört sich , aber er stellt sich
nicht sinnlos dem Kriegsgericht , sondern eilt tatengieria zum Ret -
tungowerk Es aelingt ihm auch im allerletzten Augenblick . Richard ,
um dessen Hals schon der Strang liegt , zu retten : denn von seinen
siegreichen Landsleuten hat er den Auftrag erwirkt , im Namen der
ll .S .N .A . mit dem englischen General Burgoyne über den Abzug des
unterlegenen englischen Heeres zu verhandeln . Eine Minute vor der
Hinrichtung trifft er mit Zusicherung freien Geleites ein , und erreicht
so die Befreiung Richards aus seiner furchtbaren Lage.

Der Name des Stückes, das übrigens bald 80 Jahre alt ist.
bedarf vielleicht einer kurzen Erläuterung . Richard Dudgeon . der
Tcufelsichüler . ist Puritaner vom echten Schlage. In seinem Haus
ist die Religion erstorben, sie dient nur als Mittel zur Unterdrückung
der natürlichen Regungen und zur Beschönigung von Rechthaberei ,
Selbstsucht und Haß. In solcher Umgebung lechzt der junge Richard
nach wahrer Religion . In diesem Drange verwandelt sich vor seinen
Augen das konventionelle Gute in das Böse , das gesellschaftlich abge¬
stempelte Böse in das echte Gute . Gott in den Teufel und Teufel in
Gott . Sa wird aus ihm . wie aus allen wahrhaft religiösen Menschen

ein Verbannter und Ausgestoßener. Dabei ist Richard von Natur aus
an Geist und Körper gesund und tüchtig. Er bekämpft die gesellschaft¬
liche und religiöse Heuchelei bis auf den Tod . und verblüfft durch
seinen Freimut , mit dem er di« Wahrheit sagt. In ihm steckt der
echte Geist Shaws . Seine aufblitzenden Eeisteslichter enthüllen bos¬
haft verzerrte Wahrheiten , die übrigens nicht nur für England gelten.
Er trifft mit feinem stechenden Witz auch unsere eigene Eefühlspathetik .
Todfeindschaft jeder sentimentalen Phrase , mag sie bemäntelnd und
beschönigend um- Moral und Religion . Vaterland und Politik , Liebe
und Geschäft und Geld wuchern, das ist Shaws Puritanismus . Die¬
ser rücksichtslose Bekennergeist könnte auch unserer Zeit nichts schaden.
Aber in Deutschland ist in unserer Gegenwart noch kein Dichter erstan¬
den . der so ehrlich , unbekümmert und geistvoll an den Fehlern seines
eigenen Volkes Kritik geübt hat . wie Shaw an seinen Engländern ,
deren Gegenwart und Vergangenheit er zu genau durchschaut hat . Von
ihnen stammt auch der berühmte Ausspruch: „Was wird die Ge¬
schichte dazu sagen ? " — „Die Geschichte wird lügen , wie gewöhnlich.

"
So kühn und frisch- der Geist Shaws ist . in der Form der Dich-

tunq hält er sich wohlweislich an die guten bewährten Regeln des
Volks- und Rührstückes. So verschmäht er nichts von ' langen
Register der Situationen , die einem Stück einen du : ' enden
Theatererfolq sichern : die Testamentsverlesuna vor gelten
Erben und Hinterbliebenen : die hart unterdrückt« Waise . endlichihren Beschützer findet : di« aufregende Verhaftung auf Grund eines
Irrtums : das heldenmütige Opfer , das mechanisch funktionierende
Kriegsgericht : der in den b !auen Himmel ragende Galgen : di« Be¬
gnadigung im letzten Augenblicke . Cbaw füllt neuen Wein in alte
Schläuche .

Stefan Dahlen c rfaßte temperamentvoll die Gestalt desTeufclsfchülers . Die geistige Ueberlegenheit des jungen Amerikanerslebte in Dahlens keckem Spiel fröhlich und ernst zugleich auf Auch
<* . W . Kaiser gab dem .sympathischen Pastor Anderson sehr gut . nurkam der Ilebergaua vom Ceelsoraer zum Manne der rettenden Tatvielleicht etwas zu hart und zu lärmend heraus . M a r t a M ö l l e rsollte der romantisch verschwärmten Frau Judith gerecht werden Sieleistete , was sie konnte, aber sie ist für di« Rolle dieser zierlichen

'
ner¬vösen . hysterisch uberhauchten Amerikanerin zu gesund und zu sebrHeroine in Erfchemunq und Spiel . Die feinnervige Murhammer hättevielleicht alaubhafter aeunrkt . Aehnliches ailt von der Befetzuna der

ä :aHf^ ukJ,exni. i,uir^ ElfeNoorman . Sie war nicht eckig leiden-fchaftllch und brutal aenua . um verstehen zu lassen , daß Richard nichteinmal zum Totenbett feiner Mutter geht . Sie erregte eher Mit¬leid Das ist gegen den Sinn Shaws . Vielleicht hätte M Fraucn -dorfer mehr m,t dieser Rolle anzufangen gewußt. Dageg n war dieCharakterg -stalt des „guten" Bruders Christian bei A M « l7 Zuntergebracht . Robert Vürkner und Hugo Höcker „„25
Me . dankbaren Gestalten des Generals Burgoyne und des Majors« windon . beide Überaus wirllam . aber ekwas theatralisch Übertrieben¬den a- istesuberiegenen Aristokraten Burgoyne stellt man sich als trocke¬nen , durchaus beherrschten, feingeschliffenen englischen Lord und Gent¬

leman vom Scheitel bis zur Sohle vor . und den Major Swindon ohne
die hämische Bösartigkeit als personizierten Subaltergeist voll Dün¬
kel und beschränktem Pflichteifer . Die Nebenrollen fügten sich gut iu
das Eesamtfpiel : der Feldwebel dürfte allerdings besser fein .

Man könnte wünschen , daß Bürkner die Aufführung des geist¬
vollen Teufelsschülers doch etwas beschwingter, leichter und heiterer
herausgebracht hätte . Zuviel Ernst schadet Shaw . Die Bühnenbilder
E . Burkards waren sachlich und gefällig , die Kostüme von Mar¬
garete Schellenberg nach historischen Bildern hübsch aus -
gelesen und zusammengestellt. Die Familiensitzung bei der Testaments -erö'fnung erinnerte an den englischen Maler HoqarthDas Stück gefiel. Der frische witzige Geist Shaws riß die Zu¬schauer mit . und reichlicher Beifall dankte den Darstellern wr den an.regenden Abend. Dr . A. F . Raif .

Sleoogt und Mozarts „Don Giovanni ." D' e Dresdener Staats¬
oper, hinsichtlich Spielplanbereicherung in letzter Zeit keinen großen
Ansprüchen genügend, hat kurz nach der innerhalb Jahresfi 'st meid * !
ten 25. Aufführung von Moussorgskys „Boris Eodunow " den
Mozartfch-n „ Don Giovanni " herausgebracht . Kein anderer als
Slevogt entwarf die Bühnenbilder und Trachten. Die „Don Juan "» >
Lithographien des berühmten Meisters , längst schon bekannt, gewin¬nen m der Dresdener Aufführung , die in der rex '

ekünstlerischen Durch- !
arbcitung Moras als Höchstleistung angesprochen werden muß Gestalt ■
uttb Leben Man kann die besten Mozariinszenierungen , den Salzburg « '
Festspielzyklus gesehen haben . Bühnenbilder von so starker Impression i» urÄken nur selten geschaffen . Die von Einförmigkeit bedrohte St -'l-
buhne kam nicht zur Anwendung . Farbe , phantastische Ausmaße . ,
Schwung der Linien , wohin das Auge blickt. Die Tragik d« ersten « ze- ‘
nett , der von toll romantischem. köstlick>en Erleben zu schicksa

'
lwuchtend« \

Dämonie sich steigernde Handlungsverlauf hat in der Dresdener Don f6 'ovanni -Inszenierung stärksten Ausdruck gefunden. Da es ohne Tert -
buchveränderungen und damit verbundene Szcneneinqrfff « nicht abgehen
HL ™

“'
.
' ““

! -! 15111'"
, Merkliche Einbußen erlitt indessen nur der

letzte Akt . h er hatte auch bildl ch der Rahmen weiter gespannt seinmüssen . Musikalisch betreute Generalmusikdirektor Bu '
ch dos Werk

? U<
; l

t0lc J !Qt T " r en Robert Burg , als Leporello den
sslbstschopfer -schen Ermold . den Bassisten Bader als Komtur zurVerfügung Bus,els Mmetto ist richtunggebend, unüberlreMich
^

>rcte Rikischs Zerline . Charlotte Bierecks Donna Anna und ElisaStunzners Elvira sind in Anbetracht dessen, was die bo ' den Künst-lcrinnen an der Dresdener Oper bedeuten, keine Höchstleistungen im >
Smne Mozarts . Weit eher trifft das auf H .'rzels Oktavio zu Die iV -getsterung des Abends aalt zu allermeist dem wiedererstandencn ^blcvogt vo- allen Dingen . Jin vollbesetzten Haus bemerkteman prominente Kunstv->rtreter aus allen Teilen Deutschlands. >

gmgtn Magan - , Darm -, Leber -, Klaren -, Blasenleiden / Gallcmtata * ■

» ^ Bck*rkr »nkh *1« I «He« / RtimmaUnmns , Katarrh .
A42 SWohnnng - Im

KURHOTEL
and ln rlelan anderen Hotels . Pensionen und PrivathlnaermKarhotel , einziges Hotel mit Thermalbädern ans den Heilquellen de»Bndes , großer Erweiterungsbau mit allen Einrichtungen der Hotelknnat .—- - Für Hauskuren :
Versand des Neuenahrer Sprudels . Rein natürliche Füllung.

Prospekte and Besorgung von Qeleltachelnen für die Einreise In da»
besatzta Gebiet Innerhalb 34 Stunden durch die Knrdlroktion .
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Aus Basen.
Di^ BeamlengehäUer im Gutachten der Sach-

verständigen .
, lieber diese Frage sind in Nr . g der Zeitschrift des Badischen
-- ^intenbundes „Der Beamte " die folgenden interessanten Einzel¬
heiten ausgeführt :
^ In dem Gutachten des ersten Sachverständigenkomitees ist auch
?Le Frage der Beamtenbesoldung berührt . Die Sachver¬
ständigen berechnen nach Umlauf des Moratoriumjahres 1924/25 für

zweite Budgetjahr 1925/26 für einzelne Posten eine Verminde¬
rung der Ausgaben ; bezüglich der Beamtengehälter kommen sie aber
öu »er folgenden Feststellung:

„Diese Ersparnisse aber können nicht als Budget gelten , weil —
"res gilt auch noch für die unmittelbar darauf folgenden Jahre —
m*t einer Steigerung der vom Reiche zu bezahlenden Beamtengehälter
gerechnet werden mutz, die wahrscheinlich auch durch den Beamten -

Ebbau nicht völlig ausgeglichen werden können. Man rechnet des-
V>lb mit einer Steigerung der Ausgäben , obgleich alle übrigen
Posten der Ausgabeseite zugegebenerweise vermindert werden
können . Das aber zeigt, daß die gesteigerten Mehreinnahmen für

[
di« Deckung der größeren Ausgaben an Gehältern reichen werden."

Bei der Prüfung der drei folgenden Jahre kommen die Sachver¬
ständigen zu demselben Ergebnis,

'
wonach mit einer Steigerung der

Ausgaben gerechnet werden müsse ; als diese Ausgaben können aber
nur die Gehaltsposten in Betracht kommen .

Die Berichte der Sachverständigen geben nach diesen Ausfüh¬
rungen die Notlage der Deutschen Beamtenschaft unumwunden zu ;
st« anerkennen auch die Notwendigkeit einer Erhöhung
der Beamtengehälter , wie dies sich aus der Beurteilung der
Budgets für die kommenden Jahre ergibt .

Erweilerler Fahrplan auf dem Dodeniee.
Gemäß der früheren Beschlüsse, auf dem Bodensee in Fahrplänen

der Schiffslinien schon von Anfang Mai ab, nicht erst wie bei der
Essenbahn, mit dem 1 . Juni eine Ausgestaltung der Kurse entsprechend
dem erhöhten Verkehr eintreten zu lassen , sind zwischen Kon¬
stanz—Friedrichshafen —Lindau —Bregenz verschiedene Verbesserungen
füt den Mai durchgeführt. Di« im uneingeschränkten Bodenscewinter-
Whrplan ab 1 . Oktober 1926 bis 61. Mai 1924 vorgesehenen Schiffs-
kurse 61 Friedrichshafen ab 1 .40 Uhr nachm ., Lindau an 8 .05 Uhr nach¬
mittags , und 62 Lindau ab 6.80 Uhr nachm ., Konstanz an 6 .45 Uhr
"achm. , sowie Konstanz ab Kurs 81 7 .20 Uhr nachm ., Friedrichshafen
un 8 .50 Uhr nachm ., verehren wieder täglich. Schiffskurs 48, der bis -
der ab Friedrichshafen gefahren wurde , verkehrt jetzt ab Lindau in
folgenden Zeiten : Lindau ab 7.85 Uhr, Bad Schachen 7 .45 Uhr , Wasser¬
burg 8 Uhr , Nonnenhorn 8 .10 Uhr . Kretzbronn 8 .15 Uhr , Langenargen
8.35 Uhr , Friedrichshafen an 9.05 Uhr , ab 9 .15 Uhr Immenstaad 9 .86 ,
öugnau 9.50 Uhr , Meersburg an 10 Uhr , ab 10 .05 Uhr , Konstanz an
10 .35 Uhr vorm . Der Kurs 67 Konstanz ab 2.25 Uhr nachm ., Fried -
^ichhshafen an 3 .55 Uhr nachm . , wird wieder bis Lindau durchgefah-
k«n , in Friedrichshafen ab 4 .10 Uhr nachm . , Langenargen 4 .35 Uhr,
Dasserburg 5 .05 Uhr , Lindau an 5 .25 Uhr nachm ., wo der Anschluß
an den Abendfchnellzugund Personenzug in Richtung Kempten-Mün -
ch«n erreicht wird .

Der Anfang Mai bringt in den Tarifen der Bodenfeedamvfschif-
iahrt abermals eine Erhöhung . Diese hält sich allerdings gegen¬
über der letzten in mäßigen Grenzen , fodaß sie nicht allzu fühlbar wer¬
den wird . Ausgeschlossen von der neuen Erhöhung bleiben die Preise
für Monats - , Wochen- und Schulbesuchskarten. Auch nach den neuen
Tarifsätzen bleibt die Ermäßigung von 50 Prozent für die Anwohner
k*t Bodenfeegegend erhalten .

*
— Mannheim , 4 . Mai . (Schwerer Motorradunsall ) Ein schwe¬

rer Motorradunfall hat sich in Ludwigshastn ereignet . Von
drei auswärtigen Motorradfahrern fuhr einer mit voller Wucht gegen

■ «men Straßenbahnwagen und wurde in schwerverletztem Zustande
meggetragen. Den Verunglückten soll an dem Vorfall selbst die
schuld treffen.

: : Baden -Baden . 4 . Mai . Zn dem schweren Unglück in
^«r Schwerfpatgrube auf Gemarkung Oosscheuern wird jetzt gemeldet,
k'otz es im Laufe des Samsiag nachmittag den Rcttnngsmannfchaften
9«lang , in die 18 Meter t 'efe Grube einzudringen . Die beiden Eruben -

arbeiter Julius Baum stark und Lorenz Trapp wurden als
solchen aufgefunden. Beide Leichen wurden aus der Grube heraus -
«choli .

— Kehl, g . Mai . (Biirgermisfchutz.) Die Stadtgemeinde stellt, wie
Bürgermeister Dr Weis in der letzten Bürgerausschußsitzung schon
ankündigte. Mittel bereit zur Verbilligung von Vaugcldern . Die

^ ladt nimmt Darlehen auf zu einem Zinsfuß von 20—28 Prozent
and leiht diese Darleben als Baugelder aus zu einem Zinsfuß von
? vom Hundert . Die Differenz wird als verlorenes Baudarlehen auf
° >e Wirtschaft übernommen . In Betracht kommen für derartige Vau -
aelder nur Bauluftige . die über ein größeres Maß von Eigenkapital
"arfügen. in Kehl eine Wohnung haben und sich ein Eigenheim er¬
achten möchten . Ferner iolche, die in die Wohnungsliste aufgenom-
jven sind und Anspruch auf Anweisung in ctne Wohnung haben . —
7^«r Eemeinderat bat in seiner letzten Sitzung 1000 Mark bewilligt
?ar Beschaffung von Heilmitteln zwecks Bekämpfung der Ktopfkrank-

unter den Schulkindern . — Das abgeholzte Rheinvorland soll in
Anlage umqestellt werden . Zur Bearbeitung eines diesbezüg-

M «n Projektes stellt der Eemeinderat zunächst einmal 1000 M bereit ,
i ?« Feuerwehr erhält zur Ausgestaltung und Erzeugung ihrer Aus¬
lastung 2000 Jl .
y, 0 Kehl, 4. Mai . Polenzüge . Die Polenzüge , die den hiesigen
LAnhof in der Richtung nach Frankreich passieren, nehmen kein
f^nde ; so ist gm 1 . Mai abermals ein Polenzug mit 910 Insassen hier
°archgefahren.

Freiburg , 4. Mai . Tragischer Tod. Durch einen Sturz aus
Fenster büßte der in der Dreikönigstraße wohnhafte Bahnarbei -

' l I . sein Leben ein . I ., der mit seiner Familie das dritte Stock-
5!*« eines Hauses bewohnte , öffnete in der Nacht

'vom Freitag auf
Samstag ein Fenster des Schlafzimmers . Dabei hat er vermutlich
M IHebergewicht bekommen und ist abgestürzt. Ein Schrei des
Ävjtürzenden belehrte di? mit ihm im selben Zinimer schlafenden
j aaUlienangehörigen über das Unglück . Man bemühte sich um den

m Hof liegenden Mann , ein Arzt wurde herbeigernfen . doch kann e
»I « ärztliche Kunst hier nichts mehr ausrichten . I . erlag den erlittenen
' kvletzimaen .

= Waldshut , 4 . April . (Der schuldenfreie Kreis Waldshut .) Am
Flusse der vor kurzem stattgehaften Kreisr atsfitzung führte
, , l Vorsitzende aus , daß die Schweizerschulden des Kreises für die

vterstützung landesarmer Deutscher in deck Schweiz mit 47 751,18
Zanken nebst Zinsen , sowie die Schulden bei inländischen Kassen im
^ rrage von 51723 Eoldmark nebst Zinsen abgetragen seien und der

steh
b waldshut seit 15. April d . I . völlig schuldenfrei da-

— Eberfingen (A . Waldshut ) , 4 . Mai . (Ertrunken .) Der 14
Jahre alte Sohn des Schreiners und Landwirts Josef Müller , der
sich am Ufer der Wutach am 2 . d . M . Pfeifenholz holen wollte , wurde
von dem Wasser der hochgehenden Wutach ersaßt und mitgerissen.
Trotz eifrigen Suchens konnte bis jetzt noch keine Spur von dem
Ertrunkenen entdeckt weiden .

) ( Konstanz, 3. Mai . Der Verband Badischer Arbeits¬
nachweise hält am 31 . Mai in Konstanz seine diesjährig « Mit¬
gliederversammlung ab . Auf der Tagesordnung stehen u . a . folgende
Angelegenheiten : Die Frag « dm Uebernahme der öffentlichen Ar¬
beitsnachweise durch die Badischen Kreise, Lastenverteilung und La.
stenausgleich im Arbeitsnachweis und in der Erwerbslosenfürforge .

: : : Konstanz, 3 . Mai . Münstergeldlotterie . Dem Münster -
stistungsrat m Konstanz und dem evangelischen Ki'rchengemeinderat
in Hochhausen a . R . wurde voni Ministerium des Innern die Er¬
laubnis zur Veranstaltung einer gemeinsamen Geldlotterie erteilt .
Ziehungstag ist der 14. November 1924.

Aus Ser Laiweshauplsladl.
Karlsruhe , den 5 . Mai .

Die Lorettofeier - er Badischen Leibgrenadiere.
Gefallene,, -Gedächtnisseicr auf dem Karlsruher Ehrensricdhof.
Am 9 . Mai jährt sich der Tag des Ausbruches der Lorettoschlacht .

an der badische Truppenteile , besonders die badischen Leibgrenadiere ,
in hervorragendem Matze beteiligt waren . Tausende der besten
Söhne Badens haben im Verlaufe der monatelangen Stellungs¬
kämpfe auf der Lorcttohöhe und bei der siegreichen Abwehrschlacht
den Heldentod gefunden und ruhen in fremder Erde Zum Gedächt¬
nis der gefallenen Lcrettokämpfer veranstalten nunmehr die ehe¬
maligen Angehörigen des ersten badischen Leibgrenadierregiments
am Sonntag , den 11 . Mai , auf dem Karlsruher Chrenfriedhof
eine Loretto - Eedächtnisfeier , zu der auch die Ange¬
hörigen anderer Truppenteile , die an den Lorettokämpfen Anteil
haben, eingeladrn sind . An der Feier , zu der Karten für die Hin¬
terbliebenen gefallener Leibgrenadiere im Zigarrengefchäft
Holz , Karlstraße (Ecke Mathystraße ) , ausgegeben werden, nehmen
sämtliche Militärvereine und Regimentsvereinigungen der Stadt
Karlsruhe und Umgebung mit Fahnen teil . Auch aus dem Lande
werden zahlreiche ehemalige Angehörigen des Leibgrenadierregiments
zu dieser Gedenkfeier erwartet .

Zunächst finden am Sonntag vormittag Gedächtnisgotte s-
d i e n st e in sämtlichen Kirchen der Stadt für die Gefallenen statt.
Um WH Uhr beginnt sodann auf dem Karlsruher Ehrenfriedhof ,
der zu diesem Zwecke abgesperrt wird und nur für Inhaber von Kar¬
ten oder ehemaligen Lorettokämpfern zugänglich ist, die Gedenkfeier
statt , bei welcher der Gesangverein Konkordia und die ehemalige
Leibgrcnadierkapelle (jetzt 1II . Jägerbataillon I .. R . Nr . 14 in Kon¬
stanz ) unter Leitung von Obcrmusikmeister Bernhagen Mitwirken.
Die Gedächtnisrede hält der ehemalige Feldgeistliche der 28 . In¬
fanteriedivision , Pfarrer E m l e i n . aus Schmieheim bei Lahr .
Die Teilnehmer an der Feier stellen sich um 10 Uhr vormittags am
Eingang zum Hauvtfriedbof auf und marschieren sodann unter Vor¬
antritt der ehemaligen Leibgrenadierkavelle und der Fahnendepu¬
tationen nach dem Ehrcnfriedhof , woselbst pünktlich 10 Uhr 30 Min .
die Gedächtnisfeier stattfindet . Bei dem zu erwartenden großen An¬
drang ist frühzeitiges Erscheinen dringend nötig .

Am Sonntag nachmittag ab 12 Uhr 30 Min . wird die ehemalige
Leibgrenadierkapelle die P l a tz m u s i k auf dem Schloßplatz spielen.
Nachmittags H4 Uhr treffen sich sodann alle ehemaligen Leibgrena¬
diere im großen Saale der Festhalle zu einer kameradschaft¬
lichen Zusammenkunft , bei welcher die Leibgrenadierkapelle
unter Obermusikmeister Bernhagens Leitung den musikalischen Teil
übernommen hat . Außerdem wird ein der Veranstaltung entsprechen¬
des Programm für Unterhaltung sorgen . Bei der Zusammenkunft
in der Festhalle ist die obere Galerie für die Bevölkerung gegen ein
mäßiges Eintrittsgeld zugunsten des Denkmalsfond für die Ge¬
fallenen des Regiments freigegeben.

Die ehemalige Seibgrenadierkapelle welche bereits am Freitag
in Karlsrube eintrifft , wird am 9 . Mai , abends 8 Uhr , im großen
Saale der Festhalle ein Konzert zugunsten des Regiments -Denk¬

malfonds geben. Das letzte Konzert der Kapelle vor zwei Monaten ,
war . wie noch in Erinnerung fein dürste , in wenigen Tagen aus -

verkauft , fodaß viele keine Gelegenheit batten , wieder einmal Mili¬

tärmusik zu hören . Der Vorverkauf zu diesem Konzert beginnt
bereits am Montag , den 5 . Mai . Di« Vorverkaufsstellen sind
aus der Anzeige in dieser Nummer ersichtlich . Bei der großen An¬

hänglichkeit der Karlsruher Bevölkerung an das Leibgrenadierregi¬
ment ist wiederum mit einem ausvcrkauften Haus zu rechnen . Es
wird deshalb empfohlen, sich rechtzeitig mit Eintrittskarten zu ver¬

sehen .
*

Reue Briefmarken . Die Post führt in den nächsten Tagen
neu« Briekmar *en - n 2 Mark ein Di« Marken haben die Farm eines

r. . .* fTrtivr » "k

weißem W -ffelmustervapstr r*t Dogen zu 50 Stück hergestellt. Im
Mittelefd trägt die Marke eine Ansicht der Stadt Köln . Fermer sst
für den Paketverkehr im Inland drs Blei - und Stablbleävftegel b-r.
versieaelten W rtvaketen ohne Rücksicht auf die Höhe der Wertangabe
allgemein zugelasien. Bei Sendungen mit nachgiebiger Umhüllung
ist darauf zu achten daß sich der Verschluß nicht ahstreifen läßt .

ha . Die neue Vergnügungssteuer . Die Vergnügungssteuer ist vom
Reichsminister der Finanzen geändert worden . Sie beträgt bei
Eintrittskarten in einer Preisstufe für jede Karte 10% , bei 2 Stufen
in der ersten 10% , der zweiten 15, bei drei Stufen 10, 15 und 20 % ,
in der vierten Stufe und mehr 25 % . Die Steuer wird für die
einzelne Karte auf 5 Pfennig aufgerundet . Die Pauschsteuer beträgt
bei einer Stufe 10, bei mehreren 15 % der Roheinnahme . Für
Volksbelustigungen wird ein Vielfaches des Einzelpreises täglich be¬
rechnet , für Karusselle u . dgl . durch Menschen oder Tiere betrieben
das lOfache , mechanisch 20mal . für Achterbahnen, Berg - und Tal¬
bahnen u. dgl. Imal jeder Sitz , für Rodel - und Rutschbahnen 25.
Schaukeln bis 8 Schiffe 10, darüber 15 . Schieß - , Schau- und Wiirfel -
buden sowie Ringelspiele nebst anderen Ausspielungen bezahlen je
nach der Frontlänge das 5—15fache. Kraftmesser und Lungenprüfer
entrichten das 5fache , Reitbuden das 20fache , andere das 5fache.

: - : Der Deutsche Konditoren -Bund (Reichsverband selbständiger
Konditoren ) E . B . Sitz Dresden hält einen außerordentlichen Bun¬
destag am 14 . Mai im Ka r 1 s r u h e i . 33. ab . Verbunden ist diese
Vevcmstaltung, die von zahlreichen der im Bund organisierten etwa
7500 Konditoreibefitzern aus dem ganzen Reichsgebiete besucht werden
wird , mit der 25 . Jubiläumstagung des Badischen
Konditoren - Verbandes , einer großzügig angelegten , reich¬

beschickten Konditorei - Fachausstellung , mit Besichtigun¬
gen industrieller Betriebe und festlichen Veranstaltungen . Die jach-
lichen Beratungen erstrecken sich aus die das Kond toreigewerbe be¬
rührenden Berufs - und Standesfragen , über deren gegenwärtige ge¬
setzliche Regelung lebhafte Klage geführt wird . Insbesondere wird
es als ein schweres Unrecht empfunden, daß trotz Neuregelung der
allgemeinem gewerblichen Arbeitszeit noch immer die Sonderverord¬
nung vom 23. November 1918 mit ihrer starren Festlegung des Acht¬
stundentages und dem Verbot jeglicher Sonntagsarbeit selbst für den
Meiste: fortbesteht. Auch sonst fühlt sich das Konditoreigewerbe be¬
nachteiligt . da es nach immer vielfach als Lurusgewerbe anstatt als
Bestandteil unserer Ernäh 'mngswirtscha.ft und als Arbeitgeber für
viele Tausende von Angestellten und Beschäftigten sowie als Abneh¬
mer seiner mannigfaltigen Hilfsindustrwn und Lieferanten angesehen
wird . Gleichzeitig dient die Tagung der Wahl eines neuen Bundes¬
präsidenten anstelle des früheren Vorsitzenden Fehre -Dresden . Die
Sitzungen des Badischen Verbandes finden am 13 . . die des Reichsver-
bandss am 14 » Mai statt . Die Ausstellung ist jedoch mehrere Tage
geöffnet.

8 Grobe Ausschreitungen: Vier Gelegenheitsarbeiter verun¬
reinigten am Samstag vormittag die Toreinfahrt eines Hauses der
Degenfeldstraßs durch Urinablassen und zerschnitten einen im Hofe
liegenden Eumnnwasserschlauch. Den einschreitenden Polizeibeamten
setzten sie erheblichen Widerstand entgegen, sodaß diese vom Gummi¬
knüppel und Säbel Gebrauch machen mußten . Sie wurden nach der
Polizeiwache Durlacherior verbracht Der Vorfall hatte die Ansamm¬
lung von mehercren hundert Personen zur Folge .

§ Ucberfahren : Am Samstag vormittag wurde eine 7 Jahre
alte Schülerin von hier in der Hardtstraße von einem Lastfuhrwerk
überfahren und erlitt einen Oberschenkelbruch . Das Kind wurde nach
dem städtischen Krankenhaus verbracht.

8 Festgenommen wurden : Ein Taglöhner von Kehl und ein Ar¬
beiter von hier wegen Widerstands gegen die Staatsgewalt , ein
Schlosser von München wegen Diebstahls , ferner 8 Personen wegen
verschiedener strafbarer Handlungen .

71 Die Ringwettliimpse im Kolofs -um . Die für Sonntag angesetzte Rsng.
klimipsc brachten Dem Kolosseum nahezu ein ausverkauftez Haus . Mit großem
Interesse sah man dem ersten Zusammentreffen der beiden Rivalen Balgmann
( Deutsch -Amerikaner ) mit dem ruflischen Champion Charuschin entaegen -
Von beiden Seiten wurde schars angegrtfscn und häufig hgtl« es den ?ßt*
Wein , als ob die Entscheidung nahe sei . Der Kamps mutzte nach 45 Mtnu «
tcn als Unentschieden abgebrochen werden . Es folgten sodann GebhardSachs .
Gebhardt siegte schon nach 7 Minuten mit Untergriff von vorne . Als drit¬
tes Paar rangen Rainer (AugSvurg ) gegen Omelschenka (Finnland ) . I »
der 18 . Minute gelang eS dom Finnen Rainer durch Kopfzug ans die Schul¬
ter zu zwingen .

AuS dem Bereinsleven .
) ( Der Reichsbund der Kriegsbeschädigte» , Kriegsteilnehmer « nd Kris ,

gerhtnterblievenc « , Ortsgruppe Karlsruhe hielt letzte Woche im . Friedrichs «
(Wi “ eine außerordentlich gut besucht« Verjaiminlung ab . Den ersten und
Hauptpnnlt der Dagesovdnung bildete ein Rciierat des Gauleiters Hassel «
ilber die Neuregelung der KriegsbcschSdlgtenfürsorge
in Baden . Bekanntlich ist üiirch Reichsvcrordnuug d !« bisher Venn Reich
auSgeübtc Fürsorge und die gesamte Wohlfahrtspfloge ab 1 . April 1924 auf
das Land übeigegangen . Der Referent stellte in großen Zügen die wirt¬
schaftlichen und politischen VoramSIetzlmgen der 3 . Stcuernotverordnung
heraus , in deren Musisühimna die Fürsorgeo -rvnung erlassen wurde . Die
Maßnahmen auf Grund des ErmSchtigungSgoietzes waren getroffen zur
Stabilisierung der Währung und zur Balanzicrung des Staatshaushalts .
Deshalb hat man eine Reihe der Reichsausgäben auf di« Länder und die
Gemeinden übertragen . Zu diesen . abgefchbbencn" Ausgaben gehört auch
di« geianite WohliahrtSpflege . Das Entwüvdfgcntfte , das in dieser Ver¬
ordnung liegt ift die Tatsache, daß bet ihrer Durchführung ganz offen die
Gefahr besieht, daß die Fürsorge für die Opfer des Weltkriegs tn ZuknNft
nach den Grundsätzen der Armenpflege ausgeübt wird . Die badische Au s -
führungsverordnung will dies« Ewfahr unter allen Umständen
beseitigen. Der Aulchau der baldIschen Fürsorgevchörden , die sich in den
LandeSfürsorgeverband und Bazirksfürsoraeverbäwd« gliedern , gtbt für die
Trennung beider Fürsorgen immerhin einige Gewähr . Angesichts der hohen
Aufgaben , die die KriegSbeschLdtgtenfürsorge mit Rücksicht auf die niederen
Renten zu erfüllen hat , scheint die Hauptfrage jedoch di - Finanzicrimg zu
sein . Di« Geldmittel sind in Zukunft zu % durch di« Gemeinden und auch
der Rest vom Land anfzubringen . Der Redner sprach die Erwartung ans ,
daß die Vertreter aller politischen Parteien In Gemeinde- , Stadt - und Land ,
Parlamenten bet Ausstellung der Haushaltspläne das nötig« Verständnis
aufbringen , rmr den KrtegSopsorn die Fürsorge angedcihen zu lasien , deren
sie bodiirien und dt« st« fordern müsien. Der Reiferent schloß mit einem tzlppcll
an die Ocffontlichkcit, olle? dranzusetzen. um die Fürsorge für die Kriegs«
Opfer mit dem Geiste W erfüllen , der notwendig ist , um eine wirklich soziale
Fürsorge isür dielcntgeu zu treiben , die für das Volk Gesundheit und Leben '

geopfert haben . Die nach dem reichen Beifall einsctzend« Aussprache, an der
sich die Kam. Doerrschuck und Frau Keilbach beteiligten, ' bewegte
sich durchaus tn z» stimmenden Sinne . Rach Erledigimg einiger anderer
TagesordnarngSPunkte — ErgänzunaSwahlen , Verschiebenos — konnte die
Wohl gelungene Versammlung durch den 1 . Vorsitzenden Kam. Schil¬
ling er mit Worten des Danke? geschlossen werden .

f Voranzeigen der Veran stalter. ^

0 Liederhalle -Konzert . Die Licderhalle Karlsruhe gibt ihr dtesjähriges
Frühjahrskonzert nächsten Samstag , den 10 . Mat tm großen Saale
der Fcfthalle. Der einheitliche Vortragsplan vecholgt jene Linie weiter , di«
An letzten Winterkonzert begonnen wurde und die von dem klastischen Groß «
Meister Schubert zu modernen Kontponisten führen soll . Deshalb bringt ;

'

die dieSmäkige Vortragsfolge , Musik romantischer Richtung , nämlich Chöre ,
Etnzelgesänge und Jnftvnmentabnustk von Robert Schumann und Earl
Loewe. Die zum Vortrag gelangenden 8 Ehöre der beiden Meister sind zum
großen Delle bei uns nnbekannt . Sie sind aber Wahl geeignet das geliebte
Bild dieser Schöpfernatnrcn auiss glücklichste zu ergänzen , da auch sie ihre«
hohen geistigen Reichlnni besonders aufzeigen : adlige Poesie , schiväimerisch
hingegebene Stimmimg und bei Loewe die glückliche Bildhaftigkeit der musi¬
kalischen Eingebungen . Dem Bortragsplan streng cingeovdnet , sind Etnzel -
säng« von beiden Kowponisten (Tr . W »«Herpfennig) und instrumental «
Gaben , deren Höhepunkt wohl das tdeal schöne Es -dnr,Q .nartett für Klavier ,
Violine , Viola nnd Eello von Schumann bilden wird . Um den Besuch de»
Konzertes allen Kreisen zu ermöglichen, sind die Eintrittspreise lehr wätzig
gehalten . Vorverkauf in der Musikalienhandlung Fritz Müller , Kaiser-

Ecke Waldstraße .

Sriefkoken .
(Anfragen können nur Berücksichtigung finden , wenn die laufend « Abonne¬

ments -Quittung und dt« Porto -Slusgabcn betgefügt werden ) .
I . B . in B . Rücksendung von Zeugnisabschriften kan«

bei Bewerbungen nicht verlangt werden .
Th . F . in Kbe . Die Kaution ist in Goldmark zur Zeit der Leistung

umzurechnen, ebenso der Schadenersatzanspruch ans Jnvcntarhaftung . Dt«
Disscren» ist zu vergüten . (101) , .

G . F . H . in E . Nähere Musknnst über die Baudarlehen zur
Sölbständtgmachung von Handwerkern und Landwirten erhalten
Sie beim Arheitsmiiniieriium . (96)

Ich habe richtig gewählt !
ft die tüchtige HauSfra « entzückt «u» . nachbem sie bat Betoäötl *

Mottenschutzmittel
Dr. Weinreichs Molkenälher .

kauit bat , um ihre wertvollen Kleider . Pelze , Politeimöbel . Teppiche
d Sardinen vor dem Mottenfraß zu bewahren . In Apotheken und

Frankfurt a . M

. .

Eernhagen t « H - M hommt nach Karlsruhe
(jetzige Kapelle des Reichswehr -Infanterie -Bataillons Nr. 14 in Konstanz )

und spielt am

Freitag » den 9 . Mai , abends 8 Uhr im großen Saale der Festhalle

zn Gunsten eines Denkmalfonds für die gefallenen badischen Leib-Grenadiere.
Das Programm enthält in der Hauptsache Infanterie -Musik .

Eintrittspreise : Saal erste Abteilung, untere Galerie erste Abteilung u . obere Galerie erste Reihe 3.- Mk„ Saal zweite Abteilung, untere Galerie zweite Abteilung, Musikpodium u. obere Galerie 2.- Mlc., Stehplatz 1.- Mk.

Der Vorverkauf beginnt ab Dienstag , den 6. Mai in folgenden Geschäften : Musikalienhandlung Fritz Müller , Ka:serstr .f Papiergeschäft Engen Langer , Amalienstr . 91 (Kaiserplatz), Zigarrengr<« fcUt Holz , £ agfetr, 64

(Ecke Karlitr . und Mathystr .)
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Mocbenbeilage für Gurrten , Spiel und Sport '
-------- -- Wontag, den j . Mm /9S4 —

Die Enischeidung um die '
süddeutsche Fuhballmeisierschasi.

Nürnberg süddeulscher Meister .
1 . F . -C. Nürnberg —Waldhof 3 : 0 (1 : 0).

Um den Aufstieg in die Bezirkstiga .
Eintracht Stuttgart — Sportklub Freiburg 1 :3 (1 :1) .
1 . F .-C . Birkenfeld — VfB . Stuttgart 1 :2 (1 :1) .

Privatspiet .
Hamburger Sportverein — Sparta Prag 1 :0.
Wacker München — Stuttgarter Sportklub 4 : 1 (1 :1) .
F .- L . Konstanz — F .-C . Neumünster Zürich 9 :2.
1 . F .-C . Freiburg — Ofsenbacher Kickers 1 :2 .
VfR . Mannheim — Amateure Wien 1 :0 (0 :0) .
1 . F .-L . Pforzheim — Phönix Ludwigshafen 0 :2 (0 : 1) .

Weitere Futzballergebnisse .
VW . Karlsruhe — Schwetzingen 2 : 0 (1 : 0) .
FC . Baden Karlsruhe — F . -Gefellfchaft 4 : 1 (3 : 0) .

KFV . — Nürnberger FD . 2 : 2 (1 : 1 ) .
Oesterreich — Ungarn 2 : 0
F . -C. Gernsbach — F -C. Viktoria Hagsfeld 3 :5 .
VfB . Krlsruhe Junioren — F .-V . Beiertheim Junioren 3 : 1.
VfB . Schüler — F .C . Mühlburg Schüler 2 : 1.

Borrunde um die deutsche Meisterschaft am 11. Mai 1924.
Es spielen gegeneinander in Breslau : Meister vom SOFP .

gegen den Hamburger Sportverein auf dem Platze der Sportfreunde .
Schiedsrichter : Seiler -Chemnitz .

In Berlin (Stadion ) : Meister des DBB . gegen Meister von
SFV . Schiedsrichter : Barth -Hamburg .

In Leipzig : Leipziger Spielvereinigung gegen VfB . Königs¬
berg . Wacker -Platz . Schiedsrichter : Gechter-Stuttgart .

Der Meister des WSB , der Duisburger Spielverein , ist spielfrei.
Termine der Länderspiele .

Ungarn —Deutschland am 21 . September 1924 in Budapest .
Deutschland—Italien am 23. November 1924 in Duisburg .

Prioatspiel .
Karls », Fuhballverein — Nürnberger FB . 2 : 2 (1 : 1) . Ecken 8 : 3.

Bei dem unleugbaren Rückgang des Karlsruher Futzballfports ,
der wohl die schwächste Periode seit fernem Bestehen durch nacht , hält
es schwer, dar schlummernde Interesse der Karlsruher Futzballge-
meinde nachhaltig aufzurütteln . Ein zeitwetses Aufflackern kann
man noch in .den schwankenden und harten Kämpfen um den so be¬
deutsamen Aufftieg konstatieren, aber auch dieses wird in sich zufam -
menfallen , wenn die Kraft des Karlsruher Vertreters zum Letzten
nicht reichen sollte. Für di« obige Begegnung mit den Nürnbergern
erwartete man immerhin bei deren Ruf auch als Bezwinger des 1 .
FC . Niirnbem einen guten Besuch und nicht übles Spiel , was sich
aber namentlich auf letzteren, wie auf die Gäste bczo^ n , nicht tcft-
los erfüllen sollte. Bei Karlsruhe fehlte Rceb und Finncisen , bei
Nürnberg dessen Hauptstütze, der alte Internationale Philipp , der
noch kürzlich im Rcpräsentaffvtveffen Süddrutschland — Norddeutsch '
land in Frankfurt die Verbandsfarben vertrat .

Die sympathische , noch sehr jugendliche Mannschaft der Bayern
bemüht sich mit für das Auge besserem Erfolg , ein flaches , schönes,
ruhiges Patzspiel hinzulegen und ist vor allem die Einbeziehung der
Leiden linken Flügel besser. Nach einem vorautgegangenen scharfen
Nctzseitcnschntz des Karlsruher Halbrechten, nützt dieser eine recht
mangelhafte Plazierung des Bayerntorwarts gut aus , und schickt
das Leder mit flachem Eckenschutz in die Maschen: ab»: r dann mutz
auch die Karlsruher Torwacht bei scharfen Schüssen der feindlichen
Mitte und des Halblinken scharf eingreifen . Die Abwehr ist tadellos.
Ein Sturzregen zwingt vorübergehend zum Abbruch des Spiels und
nach Wiederaufnahme zieht Nürnberg schärfer an . setzt zwei Ecken ,
und im Anschlutz dreht der Bayernmittelstürmer auf Hereingabe des
Rechtsautzen, das Leder zum Ausgleich ein . Hierbei bleibt es bis
zum Wechsel , der ohne Pause vor sich geht. Beide Mannschaften

stehen nun voll ins Spiel und wieder gelingt cs der Dayernmitte
auf kurze , präzise Zurückgabe des Halbrechten, einen zweiten Trefferund somit die Führung zu erreichen. Nun wechselt der Druck der
Mannschaften, aber bei erneutem Aufaffen der Karlsruher , fällt
dann Nürnberg doch stark ab und hat alles aufzubieten . den immer
noch nicht genug, wenn auch vereinzelt gut schießenden einheimischen
Angriff den Erfolg zu wehren, was auch bei einem raffinierten Fern¬ball der Karlsruher Mitte geschieht . Erst unmittelbar vor dem
Schlußpfiff bringt eine feine Zusammenarbeit von Mitte und Halb¬links . welch letzterer bis ins verlassene Netz vorstötzt , den wohlver¬
dienten und mit starkem Beifallaufgenommenen Ausgleich.

Nürnberg mutz man die weite Reise und das fast unmittel¬
bare Antreten zum Spiel als Entlastung für seine Gesamtleistung
anrechnen, die eigentlich höhere Erwartungen geweckt hatte . Vor
allem mag auch das Fehlen Philipps auf die sauber spielende Mann¬
schaft zurllckgewirkt haben. Sicher sind die zum erstenmal hier wei¬
lenden Gäste jederzeit willkommen.

. K . F . V . hatte in einigen Umstellungen Verbesserungen zu ver¬
zeichnen . Vor allem war der Angriff zusammenhängender und
flüssiger. Der Rechtsaußen bei den fehlenden Training allerdingsim Rückstand . Bei einigen weiteren Verbesserungen der Aufstellungdürste die Mannschaft an die Grenze ihrer Leistungsfähigkeit heran¬gebracht werden . Reis - Malsch unterliefen einige Fehlentschei¬dungen, leitete im Ganzen aber gut.

K . F . V .-Juniown — Konkoria-Junioren erzielten im voraufge-
gangencn Dcrbandsspiel 4 :0. August Mützle .

F .»C. Baden Karlsruhe — F .-Gesellfch. Nüppur 4 : 1 (3 : 9)
Wenn der F .-C . Baden dieses Spiel in dieser Höhe gewinnenkonnte, so ist dies auf die bessere Technik und Ballbehandlung zurück-

zuführen. Allerdings ließ der sonst so frische Zug nach dem Tor durchdas Fehlen Kästners zu wünschen übrig . Es soll damit aber nicht
gesagt sein , daß dir Arbeit des Sturmes schlecht gewesen wäre . Nach
mehrmaliger unsicherer Abwehr der Rüppurrer Verteidigung erzielteder Halbrechte das erste Tor , dem kurz darauf das zweite für den
Rüppurrer Torwächter aber leicht haltbare , folgt Der schlechtspielende Sturm Rüppurrs bietet wohl einige günstig« Gelegen¬
heiten , versagt aber im Schutz auf das Tor . Nachdem Baden durchseinen Mittelstürmer einen weiteren Erfolg gebucht , geht es in die
Pause .

War bis jetzt das Spiel der Rüppurrer Hintermannschaft un¬
sicher , so wurde cs mm bedeutend besser . Weitere Erfolge von Baden
wurden verhindert . Der aus der Rüppurrer Mannschaft hervor¬
ragende Mittelläufer arbeitete unermüdlich, legte seinem Sturm
schöne Bälle vor ; aus einem Gedränge heraus konnte Rüppurr das
erste und einzige Tor erzielen . Gegen Schluß erzielt Baden aller¬
dings aus klarer Abseitsstellung ein weiteres Tor , das nickt bätte
gewertet werden dürfen . O . G .

B . f. B . Karlsruhe — Schwetzingen 2:9 (IM ) .
V . f . B . spielt zunächst gegen Wtnd und Sonn « . Beiderseitig

vorgetragene Angriffe werden von den gut spielenden Torwächtern
geklärt . V . f. 23 ., der schneller wie der Gegenwird ist und auch
bessere Kombination zeigt , ist allmählich etwas überlegen . Ein Durch¬
bruch des Mittelstürmers bringt dann das erste Tor für V . f. B .
Gefährliche Angriffe von Schwetzingen finden an dem gut spielenden
Lang im V . f . B . Tor ein unüberwindbares Hindernis , fodatz außer

-einigen Ecken nichts Zählbares zu erreichen ist .
Rach den Pausen macht sich bei den Kästen di« Ermüdung von

dem am Sonntag abend ausgetragenen Spiele bemerkbar. Lang
muß wohl noch einmal durch schnelles Werfen retten , sonst liegt
Schwetzingen aber meist in der Abwehr . Nachdem der Halbrechte
von V . f . B . durch das Ueberlanfen der Verteidigung das Ergebnis
auf 2 :0 gestellt, flaut das Spiel merklich ab . Der nun einsetzend«
starke Gewitterregen setzte dem Spiel ein frühzeitiges Ende , das 15
Minuten vor Schluß abgebrochen wurde . O . K .

*
ks . Trainingsspiele olympischer Fußballmannschaften . In den

nächsten Tagen werden die Nationalmannschaften der einzelnen Län¬
der, die sich an den Olympischen Spielen beteiligen , einige hervor¬
ragende Partien zu liefern haben . Die Schweizer treten in einem
Länderspiel am 18 . Mai gegen das ungarische Nationalteam an . Die
tschechische Berbandsbehörde verschrieb sich die englische Profes¬

sional .nannschast Bolton Wanderers zu zwei Spielen : die Jtali «-
net treffen am 4 . Mai auf -die spielstarke Elf der Brunner Mattabi
und spielen am 11 . Mai gegen die Wiener Amateure , während
Frankreich die Nationalelf zu einem Kampf gegen die englisch«
Nationalmannschaft am 17 . Mai aufbietet . Am nächstfolgenden Tag
spielt Spaniens Länderelf gegen den englischen Pokalsieger
Newcastle United in Madrid . Die uruguayische Mannschaft hat
bereits drei Trainingsspiele absolviert und zuletzt den spielstarken
spanischen Verein Real San Sebastian 2 :0 geschlagen .

I « thletiksport I

Hi Die Handballmaimschaft des Karlsruhe , Futzballoerein»
(Mittelbad . Meister) siegte gestern gegen V . f . R . Mannheim na»
schönem Spiel 7 :2. Halbzeit 5 : 1 . Fünf Tore schoß allein der recht«
Berbindungsturner . Etwa 1000 Personen wohnten dem interessante»
Wettkampf bei.

r « r u t W I

. # Faustball C.-Klasse . Bei den gestrigen Spielen standen sich
folgende Mannschaften auf dem Platze der Turngemeinde Eggenstei*
zum fälligen Verbandsfpiel gegenüber : Erötzingen I. — Hagsfeld 1
59 :65. Hagsfeld II . — Eggenstein 72 :48. Eggenstein — Erötzingen I-
53 :61 . Der Verein , der die wenigste Punktzahl hat , ist Sieger . D«
die zweite Mannschaft von Erötzingen nicht antrat , so werden die zw«
Punkte Hagsfeld gutgeschrieben. L. R.

# Trommelball . Jugendturnerinnen . KTV . I — TD . Durlach
127 : 132 (57 :77) . MTV . — KTV . 123 : 159 (62 : 81 ) . KTV . II trat
nicht an , somit find zwei Spiele für die Mannschaft verloren . 9h

Tv . Fricsenheim Meister von Baden -Pfalz . J {
' .,

Tv. Friefenheim — Tgd. Ziegelhauseu 2:0 (1 :0).
Das Vorspiel um die Süddeutsche Handball «

Meisterschaft wurde auf dem Platze des Tv . Jahn in Manu «
heim - Neckarau ausgetragen . Das Spiel war an spannenden Mo-
ntenten reich und für die zahlreichen Zuschauer ein« Befriedigung -
Zu Beginn des Spiels waren beide Mannschaften ziemlich aufgeregt-
Friefenheim fand sich zuerst zusammen und wurste durch sein aurg « >
prägte » Flügelspiel stets gefährlich. Obwohl Ziegelhausen durch
wunderbare Kombination gefiel, hatte Friefenheim mehr vom Spiel )
nur zeitweise konnte Ziegelhausen drängen . In der 23. Minute tv
zielte Friesenheims Rechtsautzen aus einem Strafltotz das 1 . Tor-
Ziegelhausen drängte , der Erfolg blieb infolge UeberkombinattoN
aus . Auch nach Halbzeit fchien es , als sollte Ziegelhausen der Au»'
gleich gelingen , aber die Verteidigung der Pfälzer tmb vor allein
der Torwart glänzte . In der Mitte der zweiten Halbzeit erzielt«
wiederum der Rechtsautzen Friedenheims nach schönem Flankenkam
da» 2 . Tor . Nun war Ziegelhausen vom Pech verfolgt ; zahlreich«
Strafftötze und selbst ein 18-Meter -Ball waren Deute des Pfälzer
Torwars . ^Somit tst Tv . Friefenheim Meister von Baden -Pfalz und triff
am 11 . Mai auf dem Waldspjelplatze des Männerturnverein *
Karlsruhe gegen Turn - und Svortverein Eßlingen zum End«
spiel um die Süddeutsche Handballmeisterfchaft der Deutschen Turne »
schaff an . O. Z.
I Schwimmsport I

# Beim Kampf um die württembergisch« Wosserballmeksteffchaff
siegte S .D. Schwaben gegen S .V . Cannstatt 4 :0.
Ids « rdesport |

Vorschau Mannheim .
bs . Der zweite Tag der Mannheimer Maiveranstaltung war¬

tet mit dem wertvollsten Ereignis , dem mit einem Ehrenpreis und
10000 Mark ausgestatteten Sunlichtpreis auf . In dem übe«
2000 Meter führenden Ausgleich trägt Hazcar ein so günsffges Ge¬
wicht , daß wir mit feinem Siege rechnen . Die fchärfften Gegner für
Hazcar erblicken wir in Metis , Logenbruder , Kofel, Föhn , Tauge¬nichts und Gildenmeister . Unsere Voraussagen find : 1 . Kunstwort-
Augur,- 2. Stall Opel-Flieder ; 3. Stall Opel-Estino ; 4 . HaczaEallLindenberg ; 5. Vlence-Der Sogenannte ; 9 . Stall Opel-Täbrio »7 . Gyere velem-Rastelbinder . ,

Badische Gesellschaft
sür Weller- und Klimasorschmg E . D.

Mittwoch » bttt 7. Mat » » . 9 «. « Int8
8.15 ttt «, f. «. im „ rosten aeologssck, »« © iJr»
tool der Technische « Dochschul « 7720

öffentlicher Vortrag
mit Lichtbildern

von Herrn Dr M . Matsido wifsenschastlicberMitarbeiter der LandeSwetterw ^rte. über :

Physik - er Sonne .
Die Mttalleder der korvorotio der Gesellschaft

beiaetrctenen Vereine lAlvenvercin KarlSrube
u . Schikluv Schwarzw«Id> sind belond. Willkomm.

T . B . 4
Berat « «item, « naestöriaen der « ach»

richlentruov « e. B . in SatUrub *.
Am Di «« »t« a. d. a. « ai . 8 Ub» adb »^findet im Restaurant „6atu Sal « on-

aarten ", Herrenltr . »4a , die lebte

Monats- Versammlung
vor dem Aachrichtentaa statt .

Taae » ordnuna : Rachrichtentaa .
Mit Rücksicht auf dt- Wichtigkeit der

Tagesordnung wird um möaltchst oallilb »
itaeö Erscheinen dringend gebeten.
771)0 Der Varstand .

/ -
>

Zum Rheingold
Waldhornstraße 22 . A15S6

bo?£n . Speise-Restaurant
Anerkannt vorzügl . Weine .
Gute Küche . — Schrempp - Bier .

Abonnenten werden wieder angenommen.
Weln- Verkaut Ober die Straße. J

Festhalle
Freitag , 16. Mai, 7 7* Uhr ,

Generalmusikdirektor Wilhelm

Furtwängler
mit den

Berliner
Philharmonikern

Bruckner : 4 . Symfonie (Romantische)
Richard Strauß : Don Juan

Wagner : Meistersinger - Vorspiel.
Karten zu 11.-, 8 .80 , 6.60, 4,40 und 3.80
feinschL Steuer und Einlaßgebührt bei

■ Kurt Neufeldt , Waldstr . 39

m Kein Konzerl - -
aber

Billiges, gutes Essen
und 7794

preiswerte Getränte.
Ab Dienstag :

Mittag-Essen 70 Pfg.
Ausschank von guten Weinen

V< Liter von 25 Pfjf . an .
— Karlsruher Wein - und Bierquelle ! ! —

erDinM I amJUIimmjIcI I

Nehme Leibwäsche
i Blaet « « . AuSbeffer«an . Off. not . Nr. « 18017an die »vadifche Presse ."

Verlobungskarien
werden rasch und sauber
inaeferttot in der
Denckeroivad . Presse

MäntmeM
am Bodensee Schweiz

Kuranstalt fOr Krankheiten des Nervaim-stem«, desHerzens nnd der Gefässe, des Verdannsvstractus . derNieren nnd des Stoffwechsels Mildes Wasscrheilver-fahren , Elektrizität Diathermie, Röntgen, Diät , I.nftnnd Sonnenbad. Grosser Para am See .ErSlinnng : 14. April
Dr. Oscar Ultmann Dr. Waldemar Ullmann

Sängerriege .
Mittwoch , den 7 . Matabd*. 8 Uhr. tm „weißen

Berg ' aingitunde u.
Versammlung -

Satzbilder !
] liefern schnellstens>
Samson & Co- , f

I Pbotogr . Atelier .
iKsltir -Pitttj! 7, Tiltl . 641.

Leiter » « . Kakknwagen
in allen
Größen

». Stärk ,
sowie

1895

W °
. r .

8 ' M
Kailerftr . 188.

, « er » S »»aidt tüchtig.mn »er«n » «.i» äst »mann

gleich welcher Art . Legerund Laden vorhanden.Nähe Labr. Anaeb. unt.Nr . 1876a an dt« «Bad.Presse".

Colosseum
Heute ring . folg . Paare :

Sachs , Bayern ,
gegen*

Balgmann
Deutsch - Amerikaner

Van den Born
Holland

«er« i
Omelschenko

Finnland. 7808
Sauerer , München

gegen
BudrUS , Ostpreußen

TANZ-
■ Lehrlnstltnt I
i . Braunagel
Nowacks-Anlage 13

Ludern am Giens - 1
tag, den 6. Mai. be- 1
ginnenden Kuril
für AnfAngterl
sind noch Anmel- 1
düngen erwünscht, s
Einzel - Unterricht

Jederzeit .

Wald¬
straßeResi-Lichtspiele

Nur Erstaufführungen! * Nur ErstaufführungenI
Heute ununterbrochenvon nach¬
mittags 37» bis abends 11 Uhr:

Der begeisterte Liebling der Llohteplel -
Theater -Besuchen der ganzen Welt !

Henny Porten
sowie

Harry Lledtke
ln dem seohsaktigen Drama

j)i> Hebe «Btr Königin
Berlin -Burger Eisenwerk A.»G.

Berlin W 8 , Friedrlchstr . 77.
vergibt an bestens elmreführt «
Werksenglaehlente

Vertretung u .
Alleinvertrieb

ihrer

Flexo - BohrerfdiufyApparate
für den Bezirk Karlsruhe.
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Südwestdeutsche Industrie - und Wirtschafts - Zeitung
Wertpapierbörsen .

Berliner Borbörse vo« i . Mai.
. hA Berlin , 5 . Mai . (Drahtmeldung unserer Berlin« Handels-
flristleitung ) . Von den Samstagsbörsen des Auslandes werden
iaft unverändert « Markknrfe gemeldet. Zn Newyork wurde
t»e Mark mit 23 75 bis 23 .875 (Parität 4,20) , in London mit 18,635
Segen 18,5 am Vortage notiert . Der französische Franken wies
nur kleiner« Schwankungen auf, und auch das englisch« Pfund lag
n» grossen und ganzen unverändert .

Im Effekten verkehr herrschte in den Morgenstunden fast
Aolute Ruche. Das Publikum und auch die Spekulation bleiben in
Erwartung des Wahlergebnisses zurückhaltend.

Berliner Börse vom 5. Mai .
tzd. B« lia» ö . Mai . (Drahtmeldung unser« Bttliner Handels-

schriftleitung. ) Di« vergangene Woche hatte mit ziemlich stillem Ge -
schäft geschlossen. Die bevorstehenden Wahlen und die Gerüchte von
Srötzeren Kreditentziehungen durch die Seehandlung zwangen zur
Zurückhaltung. Auch heute war das Publikum recht wenig im Markt
vertreten . Man will anscheinend das Schlutzergebnis der Wahlen ab-
warten . Zwar haben fich die Gerüchte von großen Kreditentziehungeu
uls weit übertrieben herausgestellt und auch das bisher vorliegende
«»ahlresultat wird nicht gerade pessimistisch ausgenommen. Man
Klaubt , daß der neue Reichstag eine arbeitsfähige Regierung gewähl¬
tsten wird und steht in diesem Zusammenhang auch eine Hoffnung
Ms . die Klärung de außenpolitischen Lage. Di« Befürchtungen einer
« toruna der Wirtschaft durch das Ergebnis der Wahlen ist verflogen,
und man glaubt sich für die Fortsetzung des Wiederaufbaues einigen
vo,fnungen hingeben zu können. Immerhin fehlt das Publikum und
auch die Spekulation wollte sich nicht entschließen, ganz aus ihrer Re-
!« vr herauszutreten . Dazu trägt auch noch die Meldung bei . daß die
Kauziger Girobank in Zahlungsschwierigkeiten geraten sei . So lagen
vre Anfangskurse zum Teil unter den Schlußkursen der vergangenen
^ oche und auch im weiteren Verlauf der ersten Börsenstunde konnte
nch eine Wendung nicht durchsetzen.
. Die Lage -des Devisenmarktes zeigte keinerlei Berän -
^ n -ng. Die Anforderungen hielten sich in den Grenzen der letzten
7-age der vorigen Woche . Mit Interesse wird die Nachricht ausge¬
nommen. daß die R mtenmark in Danzig ein« nicht unerhebliche Stei¬
gerung « fahren hat und auch bei fester Tendenz noch weitere Etei »
gerungen zu erwarten sind. Der E e l d m a r 'k t liegt unverändert ,
" glrches Geld war zu einem Satz von 1 pro Mille bis zu 1 % pro
-“CtHe zu haben.

Besonders stark abgeschwächt sind am Montanmarkt Deutsch-
z-trxemburq minus 2 , Essener Steinkohlen minus 3 .5, Eelfenkirchen
Minus 2, Kattowitzer minus 2 , Köln -Neuessen minus 4 . Mannesman !!
Minus 2.5 und Rhein . Braunkohlen minus 2. Von Kaliwerken
verloren Deutsche Kali minus 2 und Westeregeln Alkali minus 2

Markt der chemischen Werte waren die Abschwächungen
kenngfügiger . Auch Waggonwerte konnten ihren Kursstand im
großen und ganzen behaupten . Das gleiche triffst auch auf den Markt

M e t a 'l l w e rt e zu . wo die Kurse sehr gering abgeschwächt
mgen ^ Lediglich Hiirsch -Kupfer waren um 2 .5 nachgiebig. Auch an

sämtlichen übrigen Märkten hielten stch die Abschwachuiwgen in
'vvenzen von 1—114 Prozent . Nach Festsetzung d« ersten Kurse
»Ete stch das Geschäft belebter und die Kurse wiesen nicht unbeträcht-
" che Steigerungen auf .

Frankfurt « Börse vom 5. Mai .
bd . Frankfurt a. M ., 5 . Mai . (Drahtmeldung unser« Frankfur¬

ter Handelsvertretung .) Da das Endergebnis der Reichstagswahlen
'wch aussteht , hat der bisherige Verlauf der Wahlen einen merklichen
Einfluß auf die Börse noch nicht auszuüben vermocht. Im allgemeinen
oefstht eine starke Zurückhaltung , doch nimmt man in Dörfenkreisen

• Sr
1

* na <̂ bisher vorliegenden Ergebntffen wirtfchastliche
Erschütterungen dem Reich« erspart bleiben . Bet Eröffnung des heu¬
rigen Verkehrs konnte stch eine einheitliche Tendenz nicht herausbil -
?eu . Die andauernd fühlbare Geldknappheit kam insofern zum Aus¬
druck . als stch erneut einiges Material bemerkbar machte . Behufs
t- iguiditätsstcherungen machte stch anfangs Unsicherheit und Neigung
ffur AbfchwLchung geltend , doch kam rasch eine zuversichtlichere Stim¬
mung zum Durchbruch , von der auch das Geschäft etwas profitieren
konnte , das sich späterhin etwas lebhafter gestaltete.

Am Geldmarkt ist auch mit Beginn der neuen Woche ein«
Wesentliche Aenderung nicht eingetreten , doch scheint eine mäßige Ent¬
spannung bevorzustehen. Namentlich tägliches Geld läßt stch etwas
leichter erhalten . Nentcnw.arkkredite stellen stch aufeiwa 51/» Prozent
Mw Papiermarkkredite sollen mit 6K Prozent pro Monat gefragt sein .

Mark behauptet sich allgemein . Das Ausland meldet fast unver -
onderte Kurse. Auch Franken und englisches Pfund liegen unverändert .

englische Pfund wurde mit 4 .88% —4 .391» Dollar gehandelt . Der
l^anzöstsche Franken eröffnet« den heutigen Usanceverkehr mit einer
Pfundparität von 67 .80—68 und einer Dollarvarität von 15.60 .

An den Effektenmärkten waren die Kursbesseuungen im
ollgcweinen bescheiden . Neben leichten Einbußen waren auch weitere
mäßige Steigerungen zu beobachten, während die übrigen Werte mit
unveränderten Kursen aus dem Verkehr heroorgingen . , Am besten
Kehalten war d« Markt d« Ebemiewerte , wo Kursb ^sserungen Lb« -
mogen . Etwas höher wurden Badische Anilin 0,1 , Scheideanstalt 0,4,
Höchster 0,25 , Holzverkohlung 0,8 , Rhenania 0,1 , Elb « selber Farben

Chem. Griesheim und Rütgerswerke blieben unverändert . Am
^nontanmarkt , der unregelmäßig verkehrte kamen Plwnir zu
etwas lebhafterem Verkehr . Höh« wurden Harpen« 1 .2, Mannes¬
mann 0,65, Rheinstahl 1 , Riebeck 2,5. Niedriger gingen um Düderus
Deutsch- Luremburg minus 0,75 , Gelsenkirchen minus 1 , Phönir minus

Rhein . Braunkohlen plus 1,75 , Tellus plus 0,3 . Kaliwerte
böher, Aschersleben plus 0,75 , Westeregeln plus 0,5 . Oberschftsier
neigten eher zur Schwäche . Obcrbedarf minus 0,5 . Caro minus 1,25,
^aurahütte minus ca. 0,5 . Elektrowerte lagen ruhig , über¬
legend aber etwas schwächer. A . E . G . kaum unverändert . Berg¬
mann plus 1,5, Felten plus 0,78 , Lahmeyer plus 0,7 , Reiniger plus
k - Licht und Kraft unverändert .

Der Bankaktienmarkt zeigt« anfangs eine sehr ruhige
-sialtuna bei unregelmäßiger Kursgestaltung . Höher wurden Ber¬
ber Handelsgesellscha-t plus 2 .5 , Kommerzbank 5W . Niedriger gin-
flen —er D<,nkverein minus 1 .50, Darmstädter minus 0 .5 , Deutsche
Min,, ^ >. Diskonto 0 .35 , Dresdener minus 0 .25 , Metallbank minus
r -9 - Mitteldeutsche minus 0.1 . Erheblich schwächer waren Wiener
" anken . Oesterr. Kreditaktien büßten ca. 0.150 ein , Wiener Bank¬
verein minus 0 .030 . Auch Schiffahrtsaktien gingen etwas

Hapag ininus 0 .5 , Nordd . Lloyd minus 0 .4 . Am M a -
! ch i n e n m a r kä traten merkliche Aenderungen nicht hervor . Karls¬
ruher minus 0.1 , Eßlinger minus 0 .5,' Krauß preishaltend . Puimler
"' us 0.1 . N . S . ll . plus 0 .4 . Kleyer gering gebesiert. Zellstoff .
Aktien nachgebend. Aschaffenburg minus 0.25, Waldhof minus

■2- Zuckeraktien strebten weiter nach oben . Bad . Zucker behauptet ,
uiankenthal plus 0 .2 . Der Kassamarkt der Industriewerte
og ziemlich fest, obwohl auch vereinzelt hi« geringe Rückgänge nor¬
men . Höher waren L . Ganz plus 0 .1 , Holzmann plus 0 .1, Wayß
ud Freytag plus 0.2, Dyckerhoff plus 0.3 . Am Rentenmarkt

deutsche Anleihen im allgemeinen wenig verändert , auslän -
>sche Renten etwas lebhafter umgesetzt . Im freien . Verkehr mar die

Tendenz befestigt bei lebhaftem Geschäft . Im späteren Verlauf
bie Tendenz Schwankungen ; vereinzelt kam es zu neuen

Ubschwächungen .

y .
*

, Die Anmeldung der lausenden Franken -Engagements. Der
die Anmeldung der noch laufenden Francs -Engags-

gefttzi
^ 9tt8Je Dankgewerbe ist aus den S. d. M . fest-

Waren und Märkte .
Mannheimer Produktenbörse vom 5 . Mal .

a . Mannheim , 5 . Mai . (Eigener Drahtbericht ) . Der Ausfall
der Reichstagswahlen und die weitere Geldknappheit ließen auch die
Montagsbörse in ruhiger Tendenz bei stillem Geschäft verkehren. Die
Forderungen wurden etwas « mäßigt und lauteten : Für inländischen
Weizen auf 18,50, ausländischen Weizen IS,25—19,50/ für inländischen
Roggen auf 15,75, ausländischen Roggen auf 16, für inländischen
Hafer auf 15,25—15,50, für ausländischen Hafer auf 14,§0, für Mais
auf 19,75, alles ab Mannheim , für pfälzische und fränkische Gerste auf
18.50—19 Goldmark ab dortigen Stationen . Mehl lag trotz der rück¬
gängigen Getreidepreise behauptet , und die Mühlen verlangten für
Weizenmehl Spezial Null 28,50 , die zweit« Hand 26,25—26,75, für
Roggenmehl inländisches 23, für holländisches 21 und für amerika¬
nisches 20,50 Goldmark per Doppelzentner ab Mannheim . Futter¬
mittel lqgen gleichfalls ruhig : angeboten waren Weizenkleie zu 9,75,
Roggenkleie zu 9,25, WetzenfuttermM zu 11,50, Roggenfuttermehl
zu 10,75 ab Mannheim , Biertreber zu 13 Goldmark ab Mühle , alles
per 100 Kilogramm .

An der K 0 loni alw arenbörf « war die Tendenz stetig. Man
notierte Kaffe Santos roh 3,70—4,30 , gewaschen - 4,90—6,20 , Tee gut
6 .50—7 , mittel 7—8 , fein 8—10 , inländischen Kakao 1,75, hollän¬
dischen 1,85, Burma Reis 0,36 , Weizengrieß 0,37, Hackweizengrieß 0,42 ,
Kristallzucker 0,92 , alles p« Kilo ab Mannheim .

.Berliner Produktenlitirse vom 5 . Mai .
hd . Berlin , 5 . Mai . (Drahtmeldung unserer Berliner Handels¬

schriftleitung.) Das Verhalten der Besucher der Produktenbörse war
heute mehr noch auf das zu erwartende Ergebnis der Wahlen als
auf das Geschäft gerichtet, zumal die Unternehmungslust der Pro -
vinZkundschaft zum Teil unter der Gestaltung der politischen Ver¬
hältnisse leidet . Von Roggen war kleiner Bedarf von inländischen
Mühlen festzustellen . Weizen ging , wenig um . Das Mehlgeschäft ist
allgemein noch schwierig und unlohnend , daß sich schon daraus wie
aber auch aus der unvermindert anhaltenden Geldknappheit die Der-
kehrsstille erklärt . Hafer vereinzelt gefragt , aber im ganzen wenig
v« ändert . Gerste und Futtermittel km allgemeinen still.

Die amtlichen Notierungen stellen fich (für Getreide und Oel-
saaten je 1000 Kilo , sonst je 100 Kilo ab Station ) : Welzen , märkisch ,
170, Tendenz ruhig ; Roggen , märkisch , 128—134, Tendenz ruhig ; Som¬
mergerste, märk., 170—188 . Tendenz stetiger ; Sommergerste (schles .)
153—160 , Tendenz ruhig ; Hafer märk ., 125—132 , Tendenz ruhig ; Wei¬
zenmehl 24—26, Tendenz ruhig ; Roggenmehl 19.7—22, Tendenz ruhig ;
Weizenkleie 10.20 , Tendenz still ; Roggrnkleie 9 .10 , Tendenz still ; Raps
310/

' Tendenz still ; Leinsaat 410 , Tendenz still : Kl . Speiseerbsen
14—15 ; Futtererbsen 12—18 ; Peluschken 11—12 ; Ackerbohnen 14—16 ;
Wicken 12—13 ; Lupinen , blaue 11 .52—12 ; Lupinen , gelbe 15—15 .50 :
Seradella 12—13 .50 ; Rapskuchen 11 ; Leinkuchen 21 : Trockenschnitzel
10.50—10.70 ; Kartoffeln 64 .20—64 30

Viehmärkte
SchwelnemarN in Dnrlach vom 3. Mai . Befahre« wund« der Markt

mi» 128 Läufer« «ud 260 StetWMrtnetri« verkauft wurden 70 Läufer - und
200 Yerkelschweine . Preis per Paar Läirknfwweine 50—70 JH, Ferkel-
fcfcmdiw 28—45 M.

* Schweinemorkt in Bruchsal vom 3 . Mai . Airaetatzren wurden : 172
Milchschweine, 15 Läufer . Verkauft wurden 170 MtlchsMveine. 13 Läufer.
Höchster Preis per Paar Mttchfchweine 50 M, Säufer 72 M. Häufigster
Preis per Paar Mtlchfchweine 38 M , Läufer 63 M . NIedriafter Preis per
Paar Milchschwein « 32 M , Läufer 60 -M.

a Mannheim « Schkachtoiehmarkt vom 5 . Mai . (Drahtbericht .)
Zugeführt wurden : 192 Ochsen, 88 Bullen . 451 Kühe und Rinder , 342
Kälber , 70 Schafe, 688 Schweine. Bezahlt wurden pro 50 Kilo¬
gramm Lebendgewicht für Ochsen l 48—52 , II 42—48 , III 36—42 , IV
28—36 ; Bullen I 38—42 , II 34—36 , III 32—34 ; Kühe und Rinder I
50—54 , II 44—48, III 38—42 , IV 30—38, V 18—26 ; Kälber b 68 bis
72 , c 64—68 , d 58—62 , e 54—58 ; Schafe a 36—40 , b 32—36, c 30—32,
d 28—32, 26—30 ; Schweine a und b 60—62 , e 61—68 , d 58—60 , e
56—58 . f 52—56 . Marktverla u f : Mit Großvieh mittelmäßig ,
g« äumt ; mit Kälbern , Schafen nftb Schweinen lebhaft , geräumt .
I HäaU a Ledtr

t . 4. Pfälzische Häute -Auktion in Ludwigshasen a . Nh . Auch diese
Auktion stand unter der derzeit schwierigen Lage des Geldmarktes . Die
angebotene Ware wurde , allerdings zu ermäßigten Sätzen , vollstän¬
dig verkauft , auch die zuerst zurückgezogenen Kalbfelle zu 155 Pfg .
das Pfund . Die 10 pfälzischen Metzger-Innungen haben als März -
Gefälle 2500 Kalbfelle , 100 Hammelfelle , 700 Kuhhäute , 750 Rinder¬
häute , 250 Ochfenhäute, 300 Farrenhäute , 100 norddeutsche Ochsen- ,
Kuh- und Rinderhäute zur Versteigerung gebracht und dabei erlöst :
für Kuhhäute ohne Kopf f)4% bis 69 . mit Kopf 58 % bis 59 " Farren -
häutr ohne Kopf bis 29 Pftind 88, 30 bis 49 Pfd . 70, schwere 52
bis 6314 , mit Kopf 48 ; Ochsenhäute bis 29 Pfd . 92 , 30 bis 49 Pfd .
74, schwerere 62 yy bis 65 , mit Kopf 55 , Rinderhäute ohne Kopf bis
29 Pfd 95% , schwerere 70 bis 76V» , mit Kopf 61 bis 64, norddeutsche
jeder Art 50 , Schnßhäute 51 Pfg . pro Pfund .

c Textilien
Dritte Serie der Londoner Kolonial -Wollanktionen . Die dritte

Serie der diesjährigen Londoner Kvlonialwollauktionea , die , wie der
London« Korrespondent des „Konf.

" mitteilt , am 6. Mai be¬
ginnt und bis zum 2 0 . Mai dauern wird , bringt ein
Gesamtangebot von 115800 Ballen unter den Hammer . Die
Wollen verteilen sich nach ihrer Provenienz wie folgt : Neu Süd -
Wales 14 450 Ballen , Queensland 7370 , Victoria 12100, Neü-Austra-
lien 1800 , West-Australien 5680 , Tasmanien 1350- Neu-Sdeland
46 500 , Südafrika 6250 . Südamerika 19 650 und Exoten 650 Ballen .
— Die Daten der diesjährigen Londoner Kolonial -Wollauktionen
sind folgende : Vierte Serie I . Juli , fünfte Serie 16. September ,
Sechste Serie 25 . November.

* kforlseyung der Liverpool« Wollaukiionrn . Am 29 . April wurde ,
wie der London« skorrespondem des . Kons." mitteilt , in Liverpool di«
Vnsieigerung ostindisch « Wollen bei einem Angebot von 4600 Ballen fott«
«efeist . Die Aukwabl war besser als an den ersten Versteigerungsiagen ,
Käufer waren zahlreich anwciend , es enkwicreiie stch «ine lebhait « « Kon-

reuu alä bei Beginn der Aukiion. Die Tendenz svr miia« e Wollsorien
war sestsr . Verschiedene Lose best« weißer und Joria -Wollen . die sonst sur
den ainerikanischrn Marti viel gcfragi wurden , mußten - zuriidgewaen
tuerbeft

Ungünstiger Einfluß der Franken Hausse anf den franzSstschen TextU-
export. Die plövlich eingeinrtend Franken Hausse hat mit -,einem Schlage die
zahlreichen in- und ausländischen Einkäns« von den sranzösischen Teriil»
warenmärki .n veiirikden . Besond« S ungünstig hat stch die Frankcnstrige»
rnng anf kam Tüa- und Dpitzenmarki in Canvrv »nLgewirli . Fiatie» und
Belgien sowie England , die 'ziemlich kcdh<ist «m Mar» vertrelen waren ,
haben sofort mit dein Einkauf gestoppt, nur aus Anwrika stnd Nein« « Be¬
stellungen in ThantiNyspitzen erfolgt . Dt« Rohmaierialicnpreise stnd , vor
allem Mr Seide , um 30 bis SS Prozent gesunken .

Zanken und OeldIvesen .
Gewerbe- und Handelsbank Konstanz. In der vergangenen

Dienstag im Saale der „Oberen Sonne " stattgefundenen 61 . General¬
versammlung der Gewerbe- und Handelsbank Konstanz, deren Auf-
sichtsrats-Porsitzender, Stcrdtrat Delisle , bei dieser Sitzung seinen
Rücktritt erklärte , wurde nach Erstattung des Geschäfts - und Rechen '

sckaftsberickts der zur Verteilung gelangende Reingewinn von
22 964,71 Goldmark einmütig genehmigt . Seit Januar diese » Jah¬
res ist die Mitgliederschaft von 1227 auf 1327 gestiegen . Es wurde
eine Statutenandvnmg vorgenommen wonach die Geschäftsanteile
pro Mitglied auf 1000 Mark und di« Haftsumme gleichfalls auf 1000
Mark feftgefetzt wurde. Gleichzeitig wurde ein Beschluß gefaßt , ein-
angemesiene Vergütung für die Geschäftsanteile zu leisten und zwar
in der Weise, daß den Mitgliedern je nach der Läng« ihrer Zugehö¬
rigkeit zur Genossenschaft 30. 10. 5 und 1 Mark pro. Anteil vergütet
werdea solle» . _ _ __ _ >

Frankfurter Börse
laatspaplere

j*/o Dt . Reichtmleihe
P/o k . 18 .
’iVj ' /o Relcheanleihe • <
3% Reichs -Anl«ihe • >
t ’l$% I>. IV n. V . . .
i ' lt ’lt D. VI—IX . . .
4‘(«*/o Dt. 1. 4. 1924 . . •
4»;0 Dt . Schuteeob . . ■
4«/o dto . V. 1914 • . ■
Dt. Sparpr
4% Kfln». v. 1914 •
31/« % dto . . . . . . .
3% dto . . .
4% Bad . Anl .v. 01 • •
S% dto . y. 06 n. 09 • .
4°/0 dto . y . 1919

vom S.
fin Proz .)
2. 5. I
0 080
0 .470
0 240 .
0 .910 '

1.750
1 .750
0136
0 .256
0249
0 386

0 .256

5 , 5 .
92 .5

0 .480
0 .250
0 .926

1 .760
1 .750
0 175
0 .250
0 .240

3V« dto . abgest . - • • —
3*7» dto . v . 02 n . 04 • • 0 .306
4<>lo Bayr . Kisenb .Anl . • 0 .460
3V /0 dto . . 0 .390
3V,«/» konf . 81 dto . • • - 1
3V» dto konf . . — 1
41/.«/» Rnm &n. U • • • 1 .5 ’

Banken .
Badische Bank • • • • 17
Barmer Bank7 . » 1.75
Darmstkdter Bank « > 7 .5 1
Deatsche Bank • • • • 9 .5
Diskosto -Ges . • • • • 9 .45
Dresdener Bank • - • 6
Frank f. Metallbank • • 149
Mitteid . Kreditbank • • 1 .9
Oest . Kreditanet . - » •
Rhein . Kreditbank » • 2 .120
Rhein . Hypbk . • • • • 2 .8
Südd . Diskonto , » 7 .25
Westbank Frankf . - • 0 .430
Wiener B&nkv . • • • •
Wttrtt , Notenbk . • • • —

1 .6

23
1 .76
7 .62
9 .25
9
5 .25

14 .25
1 .9

2 .3
2,357 .5

0 .460
0 .280

Indiutrieiraplere .
Hapa « . 21 .75 )
Nordd . Lloyd . 5 .4
Brauerei Eiebbaum • • 26
Adt Gebr . . 1 .5
Adler & Oppeah . • • • —
Adler Kleyer . 1 .9!
A . E, O. . 8 .8
Anglo Guano . , 21
Aachaflenb . Zelletofl - 16 .75 16
Badenia Wein heim • • 1 .5 1 .5
Bad. Anilin u . s . • . . • 14 .78 15 .25
Bad . Mascb . Durlaci - 10 .5 10 .25
bernmann Eletiiro . - 10 .5 11
Blnuverlto . 3 .7 3 .3
Blei u . Silber Brand - -
Brown , Boyerl - 1 .5 1-,
ßübrlnsr . 3 2 . , ,
Cement HeMelbetn • • 9 .76 ,̂9 .75
Chem . Griwiheim • • • 116 11 .75
Daimler Motoren • • • 3 . 3.15
Dt. Eisenhandel * • ♦ 4 .75 , 437
Dt . Gold u . Silber 86h . • 14 .1 14 .1
Dt Verlag . 22
Dingler . 5 .2 6 *3
DycKerhofln Wid » . • 3 .4 3 .75
Kiaenw . Kaia <*nl . - • • 1 .6 . 1 .8
Eiberf . Farben « • • • 13*ü 13 45
liekt Eiefernnjr • • • 11 .75 11 .3 _
El . Licht n. Kraft . . 9 8 9 87
Eis . Bad . Woiie » . 9 9 _
Kmag . • 0 .400 0 .475
Eßlin ^wMaachineii • - 6 l » 5 .6
Kttlin ^er Spfonerei • • - ,- 7 ,
FahrQebr . . 6 5 76
Felten n . GnUlauae • • * 0 25 21
Feinmecb . Jetter • • • 7 .25 15 .1
Franks , kokomzt . » . — 2 .75
Fnehs V/ &zpon . • • 1 .3 1?45
Oan «. Main« • * • • • 0 8 0 .950
Ooldschm . Th . • • « • 1.0,25 11 .12
Orltzner Manch. • • • • 16 .25 15 .75
Ortin 0. Biifinger . * . 4 .
Baiä v . Xen . . . . . . 1/ .
Hammeraen . . . . . . y .
Hanf FlUmeo . . . . . 77
Heddemh . Köpfer . 7 .
Hoch n. Tief . 4 .
Höchster Farbw . • • . 11 .
Holzmann Phil . . . . . 2 .
Holzverkohlung « . . . 7.
Hvörometer . . . . . 5

Berliner DeTleennotierongen .
Die heutigen Devisennoti

Mal .

,Tnap . . . . . . .
Janghans Oebr . • • •
Kamme - KAfseral . «
KarNrub . Mascb inen
Klein n . Schänzlin •
Knorr Heilbronn - •
Kons , Brann . . . .
Kraoss n . Co.
Krumm , Otto . . . .
Lahmeyer . . . .
Lederfahr . Spier • • •
Ludw . WalzmÜhle -
Mainkraft « . • • • •
Megnin .
Metallw . Knodt • • •
MoennsMasch . • • •
Motoren Deutz • • •
Mot. Obernrsel • • •
N.S . tT. .
Oleawerke . . . . .
Peters Union
Pfälz . N&h Kayser •
Reiniger Geb. u . Sch .
Rhein , Kiekt . • • • .
Rhein . Metall • . * •
Rhenania Aachen * *
Rodberp .
RÜts:erswerke • • •
Schlinck & Oo. • • •
SchneDr . Frankental
Schnckert Nürnberg
Schuh Rernels . . .
Schnhfabr . Her * • •
Schulz Grünlack » .
Senfndnst .WoIfl • • •
Sichel n. Co. • • • •
Siemens Halske • • *
Sinalco . . . . . .
Södd . Drahtfnd . . . .
Stoeckicht Gamm ! •
Trikotweb . Besigh . •
Thüringer Lief • . •
Uhren FurtwÄngler ♦
Ver . Dt, Oelfabr , • •
VoiKtn . HÄffner « • •
Volthom Kabel . . .
Wayß 11. Freytag • •
Wonlmntii .
Zellst . Waldhof . • *,
Zschokkswerke . . .
Zucker Badische • •

„ Frankenthal
„ Heilbronn •

Offstein • • •
„ Rheingau • •

Stuttgart

5. t .

u

4.3

1.351
25

3-1
Berdwerks -Aktle »

M

15 .5
27.5

Bcrcelins
Bochumer Guß . .
Buderas .
Dtjitixembarg •
Esel )weiler Bergw
Gelsenkirchen
Harpener • » •
Kali Ascherslsbem
Kali Westeregeln
Mannesniannw . *
Mansfelder • • •
Oberschi , Eisenbahn
Oberschi . (Caro ) <
Phönix . . . . .
Rhein . Stahlw . «
Ricbeck Montan <
Rombacher Hütte
Salzer . lJeübronn
Tellus Bergbau • -
Ver . König « a . Laurah .

Frelverkehrtwerte
Becker Kohle « • •
Benzmotoren • • •
Krögers }-all Kali •
Lastauto .
Rastatter Waggon

Wertbeit Anleihen
in Mark je Tonne bezw. Stück.

Badenw . Kohlen •
Sachs . Kohlen , • . • •
PreufJ . Kali . . *
Prenß . Roggen . « • • -
Hess . Braunk .R. * » • •
VftDnh. Braunkohlen
Südd . Festwerte « • •
Skchs . Roggen • • • «

1.25

1.2

8.5 I
0 .91
2 .4 ■

iictlin , den 5 . Mai 1934
e r u n g e n »teilen ließ wie folgt ;

Telegraph . Auazahlttu j iiel '1

Amsterdam ■ - - lOU G.
Buenos -Aires - - - IPes .
Briissel -Antwerp. 100 Fr.
Kristiania - 100 Kr.
Kopenhagen - - ino Kr.
Stockholm • - - lOOKr .
Helsingfors lüOIfnn . Mk .
Italien . lOOLira
London - » - 1 PId.
New -York . ,1 6.
Paris. 100 Fr-
Schweiz • • • • ■• 100Fr. ,
Spanien - • • • • 100 Pes.
Lissabon - • - 100Escnto.
Japan . 1 Yen ,
Rio de Janeiro 1 Milreis 1
Wien . 100000 Kr . :
Prag . 100 Kr . !
Jugoslawien J00 Dinar,Budapest • • 100000 Kr .
Bulgarien • - - 100 Leva
Danzig • • • 100 Gulden’

157 .60
1 .375
29 .84
58 .15
71 .22

111.12
10 .52
18 .85

18 .455
419

27 .23
74 .81
58 . 35
1306
1.675
0 .475

5 .58
12 .46

6 28
5 .18
3 .09

73 81

Brie !
6. 5 -4

Geld | Brief
168 .40

1 .386
22i90
58 .45
7158

11168
10.58
18 95

18.645
4 .21

UntiOfferte Werte :
Wir waren TorbÖreUch KSntnt formt .

in Billionen Mk pro 10>X>
Adler KaU . . 105
A i»i . 35 42
Bad . Motorlokomotivwerke 4
Baldur . 3 36
Becker Kohle . . . . 60 70
Hecker Stahl . . . .
Benz .
Brown Bover ! . 15 18
ContiDentaleHoizverwertgi 0 .2o 0 .35
Deutsche Lastauto . 16 20
Deutsche Petroleum 110
Germania Linoleum . . 70 80
Grindior Zigarren . . . 3

rowCroßkraftwerke Württbg . 2
Hansa Lloyd . 14 18
Heldbnrg Vorzugs -Aktien 210
Jn -i.; . 20 24
kterkrafi werke . . . . 16 18
Kabel Rheydt . . . . . 55 60
Kamnierklrscli . . . . 0 .5 0 .6
Karstadt . 18 22
Knorr . . . . . . 40 45
Krtirershall .
Landeswirtecbaftsttelle ,

46
0 .7

53

.Vetiiand Chem . l
Meuerer Spritzmetail . . 32 3 .6
Moningor Brauerei . . . 230 —

Wir waren yorbfirslich CfcllP ffrl .
in Billionen Mk . pro 10C8I

Offenburger Spinnerei .
. Pax , Indnst . u . Hdl . A .-G.
j Petersburger intern . . .

Rastatter Waggon . . .
Rodi u . Wienenberger . .
Rnasenbank . . .
Schuvag . . . .
Sichel .
Sloraan . . . . . . .
Tabakhande ! .
Teicbgräber .
Textil Meyer . ■
Turbo Motoren Stuttgart
üfa .
Znckerwaren Speck . .

Wertbest &nd . Anlag .
5% Bad .KohlenweTtanleihe
(i “/0Mannh Kohienwt .-Anl .
7 #/,Säolis . Brannkwt .-Aui .
9»/0Rh .-Ma In -Don.-Goldanl .
S ^/oNeekarwerke Goldanl
SSoPreuss . Kaliaul . 100 kg
5»/0S»ch9. Roggw .Anl . Ztr ,
ö»;0SUdd. FostwertbankObl .
6°/o Freiburger Holzwert¬

anleihe pro Fe «tmet,er >

220 I
0 .6
20
35
30
62

0 .8 >

69

- I

1.4

In sonstigen nnnotierten Werten sind wir stets kulant Käufer und Verkänfsc

Mm.» Baer & Elend
Lagerhäuser Ssä «

Intarnatlonale and Uebersee - Spedltlon

Robert Haberling , Berlin sw. n
Sireng reelle Bedienung A652 Warenbeleihung
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V oranzeige ! 19SS&

Grasversleigerung .
Die unterzeichnet « Verwaltung versteigert am

SamStag . de« 10. Mai 1324 tn Kuieliuae » den
dteSiävrtaen GraSertraa tbrerBuraauwteien nebstdem Ertrag der aut den Wiese» stellenden Obft-bäume an Ort und Stelle öffentlich tn Lose » von
Jirka 1/4 Morgen meistbietend gegen Barzahlung.NeigerungSliebhaber find hierzu bösltibst etngela -
den . Versammlung am Eingang der vuraauwteien .

Freiherrltch von Seldenecksche
DermSgeilS'VerwaUnng

Zn-,

Tüchtige Schneiderin
empfiehlt Nib tn jeder « rt Damonaarderob «.LIII 8p ilzrnü II « n, Schneiderin— Lnlsenstras, « 67. — 9,18075

Kleine
Anzeigen
haben in der „Badischen Presse ",
der weitaus meistgelesenen und be¬
deutendsten Zeitung unseres Landes

größten Erfolg
Private Gelegenheits -Anzeigen , wie
Kaufgesuche u . Verkäufe / Zimmer -
Angebote und -Gesuche . / Tausch -
Anzeigen / Stellengesuche / Verlust -
u .Fundanzei gen berechnen wi r bei Vor¬
auszahlung an unserem Schalter mit

S0 °/o Nachlaß .
MMriMMer

mil Zahnbürste
— .75 M

Frida Schmidt
Herrenstr . IS. bei d . Udr .

Verloren .
Am SamStaa nachm,wurde von Gärtneret

Trede , Hardtstrabe , durch
Grabenstrabe b . , . den
Kleingärten , oberer See .27.2« « t. tn einem Briefverloren . Der ebrl . Fin¬der wird gebeten , e » ausder Polizei Müblbnri
od. Fundbüro , auch Be .belstraste 16. III., abjugeb .

Verlausen
6 Mo » , alt . Zweraloiber .braun . Rüde . Mit Leder -
daiSband . Abzugeben ge¬
gen Belohnung . B1895i8

Kavellenstr 4». I .

naSsai
deutsch« Efstg- u . Likör
fabrtk , sowie Essigessenz
Brotibanbluna sucht für' ' u . NKarlsruhe lmaebung
röhngen Verlreler
der b . den Grotz- u . Klein¬
bandlungen aut etnae -
fübrt ilt . Angebote unt .Nr . 1982a an die »Bad .
Presse " erbeten .

ßllBrort̂ ÄUVt :
«christl . V-rd . Näb . geg.
Rückporto durch All « «« .W»ch«« zeita . München ,Goetdeftr . 88._ 2000a
Tägl . in llh zu verdienen ,
bi » UIM . Nähere » im

Prospekt lmit Barantie -
scheinl . Fob . ©. Schultz ,
Adressenverlag , Köln 583

Schneider “ÄÄ
sucht für dauernd . Bl»«

Jos . « lnutanstetter ,
Lidellvlab .

Emnillierer
mit sämtlichen Absatz-
Arbeiten vertraut , per
sofort gesucht.

Anaeb . unter Nr . lSöla
an die . Badische Presse ."

Chauffeur
gel . Handwerker , der auch
and . Arbeiten verrtchtet .
gesucht. Angebote unter
Nr . « 13808 a. d. . V . Pr .".

MannJunger
der melken und mähenkann , zur Beiorauna v .2 Kühen und kleinem
Hühnerbor bei gutemVerdienst gesucht. An¬gebote mit Zeugnisab¬schriften an : 1858a
Waldvark - Sanatorium ,Baden -Baden .

Äetüiaer . ehrlicher
Junge

14 —16 Jahre alt . für
leichte Arbeit (AuSgängeund Laaerdeschästigungi
«« sucht , kldreffe , u er¬fragen unter Nr . 7788 inder „ Bad . Presse " .

sP«rs »tt » vauSschnal -darin ««sucht . Zu er -
fragen u . Nr . « 18030 inder . Badischen Preffe " .

für vornehmste Mahar
bett in Dauerstellung
sofort gesucht ;
nur erst« Kräfte . Höchste
Vergütung . 7777

Frie- l Jahn »
geprüfte Meisterin .

Leopoldstratze li .

Jiinlweibl.ArbeitSkrast
für allgem . Labora -
tortumSarbeiten gesucht.Vorzuftellcn Montag zw .li — 12. T «rweck , Karl -
Wilhelm »r . 25. Bl 2800

Für

gemWkranke Dame
wird « ine erfahrene ,

gebildete

Pflegerin
gefuchl .

Best . Anaeb . m . Lichtbild
und Behaltsansvrüchen
unt . Sir . 1885 a an die
» Badische Presse ".

oder iünaereS Miibche »
au » guter Familie tags¬über zu einem SV. jäbr .Jungen ««s. Vor, » stell
10 und 12 Uhr . Hirsch,Waldstr . SO. 3 Tr . 7799

Schlafzimmer
Speisezimmer

Herrenzimmer
Küchen

Einzelmöbel
in bekannt grösster Auswahl , bester Güte u. Arbeit

sehr preiswert kaufen Sie im

Möbelkaufhaus

Voranzeige ! 1038»

such! Wirkungskreis

Gusl
Kronenstr . 40 ( Ecke Markgrafenstraße)

Hinsichtlich der Zahlungsweise größtes Entgegenkommen
Reelle und coulante Bedienung .
Besichtigung ohne Kaufzwang . 7499

2 « ng «s . faubor «S
Suche zu 15. Ma !

Nicht . Köchin
Angebote und Zeugnis
abschriften erbeten an

Frau Fabrikant
Udo Hoesch , Gernsbach, « .

Köchin
Suche für sofort oder

15. Mat gutempsoblencs
Mädche» . da » selbständig
bürgerlich kochen kann ," tmmermädch . vorband .ltes«« ie» ftr . 2». il . St .

AM . « chm
da » gut bürgerlich kochen
kann , aus 1. Juni ge¬
sucht . Zeugntffe erfor¬
derlich . Näbere » 7?5l
» rvvriuzeustr . 23, ot

1-2 LevellMrsMMe«
für Mitt «lbad «u gegen Gehalt . Retsefvesen und
Proviston von alter süddeutsch ««, guteingefülirterGesellschaft gesucht. Wobnfftz Bahnstation zwilchenBruckial - Karlsruhe » Offenbura . Grobe Ver -
dtenstmöglichkeit durch Umstellung de« grobenBestandes auf Goldmark . Schriftl . Offerten —
auch von geeigneten Ntchtsachleuten — an die Bc -
ztrkSdlrekttvn Karl Kausmanu , « arlsrnb ».Frledenstrabe 28 . 7882

Weingrohhandlung
| sucht für den Karlsruher Bezirk gut ein -

aefübrten seriösen

Vertreter.
Herren mit nachweisbar bestem Sunden »
kret » wollen unter Angabe von An¬
sprüchen und Referenzen Offerten unter
Nr . 7712 a. d. Gesch . d . Bl . elnretchen .

Vertretung
vor guter alter Berstcherunasgelellschaftmit allen Svarten an zuverlälsigen , tn
Industrie , Geschäft« - und Prlvatkrrisen
angesehenen Herrn zu vergeben .

Offerte unter ff. X. 4232 an Nudols
Most ». Karlsruh « »1241

LebenSmittel -Grotzhanölung sucht einaefübrten

Verkreier
Bei guten Leistungen feste Anstellung . Ausführliche
Angebote unter Nr . 7788 .an die » Bad . Presse " .

Für mein

NlMiMMM - KUglWW
suche ich zu baldigem Eintritt eine »

ip , Menen &m \x
der an selbständiges Arbeiten gewöhnt ist . Laaerkunben bedienen
kann und eventl . sich auch für kleiner « Reisetouren eignet .Solche , die schon ähnliche Stellung bekleidet haben , werden
bevorzugt . Bei zufriedenstellender Lei ung angenehme , gut¬
bezahlte Dauerstellung .

Offerten mit vild . BebaltSansprüchen und Zeugnisab¬
schriften erbittet

Gg . Möhrlein, Ravensburg
Mode- und Manufakturwaren
Cngros - Abteilung . « 1282

Voranzeige ! 1038a

sucht für die Bezirke Karlsruhe . Bruchsal

»ur Unterstützung und
Gesellschaft d . Hauttranwo evtl , auch kaufmännische Kenntntffe Berwen -

duna finden . Sorachenkunbtg (Engl .. Französ . l .musikaltich, erfahren In allen Hausarbeiten , guteZcuqitiffe . Bollftänd . Famtltenanscklub und vor¬handenes Dienstmädchen erwünscht . Werte Zu¬schriften erbittet :
Kann« Aihmann, Saalseld (Saale) Thürmg.

Blankenburgerstrake Q. « 1280

• utnet )«nb «ft
Reslaurank

Kaffee zu mieten od .kauf.
gesucht. Anaeb . u . B13828
an die „ Bad . Presse " .

Junge » zuverlässige

Wirtschafterin
ff I M im Haushalt , in Kranken « und Kinderpflegeerfahren , perfekt im Kochen , Backen u . EinmachenarbeitSfreudig . snckit Vertrauensposten . infrauenlosemHauSbalt . Beste Zeugniffe vorhanden .

^ k.̂ -. ^ÄOibotee erbeten unter Nr . « 18834 andie „ Bad . Presse .

27 I . . » erb ., gelernterAuto - Mech . .FübrerscheinII . und IH . b . Mit allen
Reparatur , vollkommen
vertraut , guter , sichererab ^er . gewiffenbaster

ragenpsteg . Gnre Zeug¬
nisse « » rbandcn . snckitStell una » evtl , sofort .Anaeb . unt . Sfr . « 18858
nnjiie „ Bad . Preffe " erb .

Fräulein sucht
Anfangs -Stellung

als Buchhalterin in
Sanatorium oder Kur -
botelbei bcicheidencnGe -
daltsansprüchen . Anaeb .unter Nr . B18866 an die« od . Vreffe ".

Hirschstr 7. 11 Bmn
Inh . : Sons Knopf .
Tauschwohnung S
Geboten : öZiminerwhg .
m .Zubev . nabe KarlStor .

Gesucht : 5 bis öZimmer -
Wobnuna . Gea . Karls -
tor - Babnbos . Briind -
miete 000—1100 jx . An-

geböte u . B18882 an die
„ Bat . Preffe " erbeten .

lüchkige Verlre!er
gegen guie Provision .

« bgebante Beamt « er !,alten de » Borzns .
Offerten unter Nr . « 18840 an Mt „ Bad . Preffe "

Für wtort oder später geeignete Person al »

Verkäufer(in)
für Bahndofsbuchhandlung gesucht. Meldungen ,
vorerst schriftlich, mit näheren Angaben an
Carl Schmitt , Celltriil-Ersenbalistbuchhandlg .

in Heidelbera . Mönibbosstr . 4a . 1082a

4 <jvv «{fw »igv »vwj |
aus gröbere » Büro a <s« cht. per sofort .

Johannes Kaag A .-K., Karlsruhe
« »«nzstrahe 4. 7714

TüchkigerZimmerMer
im Abbinden und Ausstellen von Lehr¬
gerüsten bewandert , sofort für Brückenbau
n . Hornberg iSchwarzwaldbabn ) ersucht .

Gustav Bambi , Tiefbau
Baustelle Äornberg . iggo«

Jüngerer

Kausbursche
der ffeibig u . ehrlich ist . findet bet Kost u . Logt»dauernde Stellung . Nur mit guten Zeuaniffen
versehene kommen in Betracht . 4818060

Otto Früh & Sohn
Schreinerei und Möbellvedition , Sosi «nstr . 137.

Slenolypisttn
durchaus zuverlässig und äutzerst tüchtig mit guter
Allgemeinbildung und mehrjähriaer Prax >» in
Jndustricbüros . für die Bcrkaussabteiluna einer
hiesigen Jndustriefirma rum baldmöal . Eintritt
nesncht . Es kommt nur eine allererste Kraft in
Frag « , die auch in allen sonstigen Büroarbeiten

«wandt und im Stande ist , leichtere Korrelvon -
enz selbständig zu erledigen . Angebote mit lücken¬

losen ZeugntSabschrtften und Gebaltsanlorlichen
Nr .

— . . .unter 7570 an die „ Badtlchc Presse " erbeten .

)
die an selbständiges Arbeiten gewöhnt ist , wird
zum sofortigen Eintritt nach Psor « h« t »n « «sucht .

Offerten mit selbstgeichriebenem Leben» l« us.
ZeugntSabschristen und Lichtbild erbeten unter
Nr . 1857a an die „ Badische Preffe " .

Erstes Damenpuhgeschäst
elegant. Genre» sucht tüchtige , branchekund .

Verkäuferin
ferner eine

erste Arbeiterin
die befähigt ist, ein mittelgroßes Atelier
selbständig zu leiten.

Nur erste Kräfte, die auf Bezahlung
über Tarif Anspruch machen können, wollen
Offerte einreichen unter Nr . 7749 an die
„ Bad . Preffe" .

Tiichli

kkiieriien und
ioloti gesucht .

Karlsruher Sackfabrik s . m . b .
Gerwigsir . 10. 7300

»um soforiigen Eintrittgesucht. Hoher Gebalt .
Gasthaus 7753

ium „Fraiillfurtkr Hof"
Durl «cher-Allee 24.

Mädchen
ver 15 . Mai bet bobemLohn gesucht. 7801Kalierstr . 180 , 1 Tr .

ZuverläsNgeS , tüchtig.
Mädchen

welche » ciwgs kochenkann , wird bei bobemLohn gesucht. 7798
Konditorei Hille «,Kaiierstr . 87.

Allein Mädchen
Ein anständiger , tücht.iaub . Mädchen , welchesgut kochen kann und inallen Zweigen des Haus -
baiteS ersabren ist . wirdbei bobem Lohn aefucht.BillcnhauSIialt . 8 Per «..Borort Berlin .Es wolle»
sich nur Mädchen m . out .langjährigen Zeugnissenmelden unt . Einsendung
m . Bild . Baden -Baden ,Hotel Gunzenbachiios,ZimmerNr . ro . l88la

:>üugeres . ebrl . u . ffettz.

s. Küche u . HauSd .ae ' ucht .Wurstlerei Zippelins .Werder str . 45 « 18073
Brave » , slcth . « 18067

llädeiieii
st kl. Haushalt sos. gesucht.Kaiser . Kaiserstratze 112.HinterbanS . oart ._Echulentlaff ., ehrliches

Mädchen
für Hausarbeit des Vor
mittags 2 Stunden gelucht. Borzustellen von
10—1 Ubr . 7873
Georgsriedrichstr . 25/V .. I .

„ Dipl . Insfenfeur
EÄtrotechnik . 26 Jahre ,lucht Ansanasstelluua od .sonstige geeig Beschäftig.Ostert . unt . Nr . « 18526an die „ Badische Preffe ."

Jüngerer , ftrebsame ^

mit sehr aut Zeuaniff . u .Referenzen , lucht Ver -
traucnsstellnng . Kaut ,tu Höhe von vorerstMk. 500—1000 kann aest.werden . Angebote unterB18878 an die Bad .Preffe

27 Jahre alt , vcrb .. z. Zt .Beamter in nicht aekün -
diäter Stellung , sucht sich, u verändern al » Lovn-
oder Lagerbuchbalter os
Ervedtent . Vertraut mit
sämtlich . Büroarbeiten .Stenographie und Dl «,
ichtnknlchreiben . Gute
Zeugniffe und Referen¬
zen stehen zur Versiigung .Nur Dauerstellungkommt in Frage . Ange¬bote u . Nr . 1976a an dieBabt ' che Preffe ".

Gemiliite Sronfen^roeftcrnSoU » älterer Mann ,
tn fester Stellung , Nacht¬
dienst . sneht für Vorm .
Beschiiftiauna . Jnkasto ,
Beioraungen oder deral .

_ __ _ _ Gell . Anaeb . unt . « 13836
Fartzvans «« tBad , SchwarzwZ . itm an ile »va »il» e Preffe

finden durch Uebernall « « non Wolilmutl, -
Gtationen an kleinen Orten ( Krankenbesuch und
Beratung über elektro -galvantiche Schwachstrom-
Bebandla .) angenehme , gutbezahlte Danerftellnng .
Anaebote sind zu richten an Firma G . ( Sofilmtttl )- - - - " .

Fahrrad -Mechaniker
mit sämtl . Revarat . ver¬traut . «cht paff. Posten .1a Zeugn . oorh . Anaeb .unt . Nr . B12041 an » te
„ Badtlche Preffe " .
Solid .,verh .Ctianffenr .gel . Gärtner , vertr . mit

kl . Revar ., lucht in gut .
HauieStellg . Fübrerich .
f. Luxus - u . Lastwagen .Wodng . nicht erw . ling . n.Bl 89« andte « ad.P reffe.

Moderne , geräumige
2 Zimmerwobnung . Ve¬
randa,vad .Eiektr ., neues
Haus , gegen aröffere
4— 5 Zimmer - Wohnung

^ — i=—;— ,—- zu tausch «» geln » t. Um-Borkiiusrrin d . zugsvergütung . Offerten
Plfln «fnft « r » r .*« r«n (btUnt « .- Nr . 13802 an diesucht ^ Etellung evtl . ai « >„ Bad . Preffe ".

Lagerifkin . TauicK *
Anaeb . u . Nr . Bi3888l ÄUWfW / «

?n Pr - Ne ". , S „ ^ schöne 8 Zimmer
Aett . ge««»

meine Ichöne 2 Zimmer
sucht Stelle sür tagsüber wobnuna Südstadt . 2<nim HauSbalt . Angebote ■ ~ ~
unter 2tr . « 18876 an di«
„ Bad . Preffe "

Gebttdete Fra » mit
1 Jungen <4Jahrel sucht
bei allcinstedend . Herrn

Sie ÄMIg
des ZaiiMles

in übernehmen . Gest.Anaeb . unter Nr . Bl30l7
an die „ Badische P reffe."

Junge Witwe , tüchtige
GeschästSfron . sucht vaff.

nachmitt . evtl , aucü tags¬über , würde vielleicht in
beffereS Restau . ant als
Vttk« ttdatn « geben .oder
sonst in besser 8 Geichäst

Angeb . unt . 2lr . B1886-
an die „ Badische Preffe ."
Jung . Fräuteiu iWaifei

tncht tagsüber betauter ,ev . Familie

aegen gute Kost uud etw.Taschengeld , dlngevoteunter 2! r . B18724 an die
„ Badische Preffe ".
8eb. jg. Aort»öeulsche
im HauSbalt . Kochen und
Nähen erfahren , möchte
gern einmal vom eitert .Hause fort und sucht da¬
her losort oder sväter
Platz in gutem Hauie als

bet Familien - Anschlub,ohne gegenf . Vergütung ,evtl , auch wo kein Dienst¬
mädchen vorbanden .
Kläre Hameffter , Kiel
Gaobtenblatt 24. AtS78

117 Jabrcl . sucht Stelle
in besserem Haushalt
zur weiteren
Erlttüiing - . Haushaltes
Dasselbe hat die Kreis -
HauSbaitungSschulc tn
Bubi besucht und ist im
Nähen u . allen im Haus -
dalt vorkoinmende » 2!r -
vetten schon gut einge -
arbettet ES wird mehr
aus gute Bebandluna
iFamilienanschluhl als
boiieii Lohn aelebcn . 2in-
gevote unt . 2lr . 1877a an
die „ Badtlchc Preffe ".

geböte unt . Nr . 9813870
an die „ BadtschePreife

Schöne 8 Zimmerwobn .in Gagaenau . zentr . Lage,mit Bad n . au . Zubevör
gegen 3 —4 Ztmmcrw . tn
Karlsruhe zu tauschen
gejucht. Anaeb . » . « 13942
an die .. Bad . Preffe " .

Wohnung rTÄ ,
»rei ; WobnunaSmarkt .
KrtegSffr . 86. Tel . 5516 .

Wegen LLcgzug schöne
bcschlaanahmesreie

mit Uebernaffme
Her MsDe !
zu vermiete » . Zuschrif¬
ten unter 2 ! r . B13844 an
die „ Bad . Preffe " .

Wohnungen
möbi . » . I . Zimmer ver¬
mittelt >f . Beim , kostenl.1
„ GlobuS " , Kaiierstr . 24.

Möbl . Zimmer an
Herrn sofort zu verm .« 13*» Waldbornstr . SS , I
Miib ! . Zimmerzu ver¬

mieten
Beilcheustr . 9. IV , r .

Ztmmer mit Esten erb .
1 od. 2 lot . 2lrb . los . Bw»i

Ettiinnerstr . 21 . oart .
Aiöbl . heizb. Zimmer
z« vermieten , evtl aegen
Hausarbeit . BI8071

Ettltnacrstr 45 . II.

Zimmer
möbi u . leer vermittelt
( s. Beim , kostenl > « 13013

« tir » Hirschstr . 7, li .

«MkM
mit Büro in zentraler
Lag« ver sofort, « mit '
te« gesucht, evtl . HauS<
kauf bei mätziaer 2>nz-
nicht auSaeschloffen « » '
geböte unter Nr . « 18990
an die „ Badtlche Preffe ".

Wer würde iuug . Ebe»
paar ohne Kinder ein «

2 Simmemohnm
anweisen ? Anaeb . unt .2lr . B18890 a . d. „ B . Pr ".

2>ettcre Frau lucht ein
Zimmer und KileUo mit
Speicherkammer , Keller .
Frau Reinitei « , Hapdn «
platz 1 , Eingang Htlda -
vromenade . « 1205»

Berufstätige », loildeS
Fräulein sucht möbi .

Zimmer
im Zentrum der Stadt .
Anaeb . unt . Nr . B1888«
an die „ Badische Preffe ".

gej . Zimmer
im 2. St . nur gegen gute
Bez . los. zu vermieten .
Z» erfr . unt S! r . « 12987
tn der „ Badisch Preffe ".

ObcrSeamter
gutem Hause

sucht t*

2 möM . Simek
Anaeb . unt . Sir . B1860»
an die „ Bad , Preffe " ,

UM mH « ttniir
« «sucht für bcff . Fräul „2läbe Nlarktviatz od . alt .
kiahnbos . 2lngeb. unter
Nr . Bl3854 a . d . „ 21. Pr .
1-2 Zimmer

möbiiert . von Auslände «
gegen gute Bezabiung
gesucht. Gell . 2Ingeboteunter Nr . Bi 8922 an die
„ Bad . Preffe " .
Möbi . Zimmer
mit oder ohne Pension in
gutem Hauke von tun «,
ttaufmann sofort aenichi.
Zentrum bevor,uat . Sin -
gebote unter Nr . 8118890
an die „ Bad . Preffe " .

Student iucht ver sos.
gut möbi . Zimmer

tu vorn . Hauie . Angev.unter 2lr . « 14000 an dt «
Badische Preffe " . '

Gut möbl. Zimmer '
gesucht. Angebote unter
21r . « 18944 an die „ Bad .
Preffe " .

V «ss« rcr vett lucht
sosor « gut möblierte »

Zimmer .
Angebote unter « 13964
an di « „Bad . Presse " .

Jüngerer , kewnifche «
Beamter sucht
möbl. Zimmer
mögt , separat . Gell . An¬
gebote mit Preis unter
« 13980 an d . Bad . Preffe .
2 iungr . sol . Herr , suche»
möbl. Zimmer.

Ana . unt . Nr . « 18843
an die „ Bad . Preffe " .

44in Zimmer
znm Einstellen v . neuen
Möbeln gesucht Gustav
Hasrnkamp , Katserst . 176.Telefon 1052. « 13009
Unmöbl. Zimmer
mögl . mit ffochaelegenb-
bei guter Bezahlung iof.
oder später aemcht.

Angeb . unt . Nr . « 18982
an die „Badische Presse ".

Garag
von Oststadt evtl , bi» Marktplatz per sofort gesucht.
Offerten mit Preisangaben unter Nr 7797 an die
„ Badische Presse " .

In der Stabe der Webvrstraste

Mmnm tx -
, « «nUtctt «« lucht. —
an die „ Badische Preffe " Offerten unter Nr . 7713

WM ZM- ck MßM
in Bühl oder Umgegend würde dem Direktor
eines hiesigen Werkes und seiner Frau (ohne
Kinder) für die Sommermonate (bis 1 . Oktober)
je nach Vorhandensein

3-5 Zimmer
gegen hohe Miete überlassen ? Wenn gewünscht,
wird Wohnung für dauernd gemietet. Angebote
unter Nr. 1965a au die „ Bad . Presse " erbeten.

Voranzeige ! 1938a

Auiffung der deutschenPassionsspiele



■Wirt«, »oi «. Mat 1924 Badische Presse <MontagauSaabe >

k me« -rri WA« mshl öd« de« MI«!
Roman von Erica Srupe -Lörcher.

(28- Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)
Sein Weg jetzt galt dem ersten Besuch der Geliebten . Galt dem

stunde . Er sehnt« sich nach Verständnis , nach Schonung seines vater -
« ndischrn Gefühls , nach warmer Begrüßungsfreud « . Denn fremd
>°ar ihm heute die Heimat entgegengetreten , ach , wie fremd!

Am Haufe der Baronin Welzin -Hammerschlag wandte Dietwart
«ch sekundenlang um und sah zum Münster hinüber . Frei schweifte
?°# hier aus über das Wasser der Blick zum herrlichen Erwinsbau .
an unveränderlicher Majestät reckte sich der feingegliederte Turm über
jjh Gewirr der roten hochgiebeligen alten Häuser. „Du bist noch der
^ st«. der ewig Majestätische, der allen Wandel der Zeiten Ueber-
«wernd« : " dacht« er still.
^ Di« Dienstmädchen öffneten ihm mit dem Bescheid : die Frau
Aronin sei zu Haus«. Die beiden Geschwister müßten jeden Augen-
®”<f von einem Ausgang zurückkehren .

Die Baronin empfing Dietwart mit wohltuender Herzlichkeit .
? ie hielt bei der Begrüßung sein « Rechte in der ihren und sah ihm

Gesicht. Deutlich las ihr mütterlicher Blick noch dis Spuren all
seelischen und körperlichen Erlebnisse. „Schmal stnd Sie gewor-
lieber Dietwart ? Erschöpft ! Deprimiert ! Und doch Gott sei

^ >nk , daß Sie zurückgekehrt sind . — Des wollen wir uns doch als
Hauptsache bewußt sein . Wenn Sie auch dem Kriege einen schmerz-"chen Tribut haben zollen müssen .

" —
Sie blickt« an seinem Arm herab . Eine künstliche Hand mit einem

Handschuh überspannt , sah aus dem Wermel . — „Sie haben bereits
fsu künstliche» Glied erhalten , Dietwart ? Kommen Sie . Nehm n Sie
l^ atz. Melusine und Rapmund müssen jeden Augenblick zurück-
*°tnmen .

“

„Ja , Mama "
, di« Baronin hatte ihm seinerzeit bei der noch un-

^ töffentlichtrn Verlobung diese Anrede angeboten , bis man einst bei
Publikation zum familiären Du übergehen würde , „ ich komme

19 direkt aus dem südbadischen Lazarett , dem eine Prothesen -Anstalt
^ gegliedert war . Zum Glück war alles gut geheilt . Während
zft letzten vier Wochen diese immer bedrohlicheren Resultate des
Waffenstillstandes kamen , habe ich unablässig darauf gedrängt , noch

Ersatz der künstlichen Hand bekommen zu können. Das ist gerade^ach gelungen. So hoch, wie die Kunst der Prothesen heutzutage sich
^ (wickelt hat , ist sie mir zu Nutzen gemacht worden. Ich werde kaum
^ meinem künftigen Berufe gehindert sein . Und auch sonst ist es

mir lieb , daß diese Verstümmelung nicht zu offensichtlich ist. — Auch
— um Melusinen» willen .

" —
Gr schätze die Baronin sehr . Eie hatte in jedem Zoll neben ihrer

Vornehmheit etwa» Mütterlich -Herzliches. Vielleicht glich sie nicht
nur äußerlich durch die klaren blauen Augen , die kräftige, nicht eben
großer Statur mehr ihrem Vater , und mit ihm dem alteingrsesienen
Elsäsier Typus .

Während Dietwart noch nach den rechten Worten suchte, um bei
der Mutter seiner Braut um ein offenes Wort des Vertrauens zu
bitten , meldete das Mädchen den Besuch des jungen Herrn Baron
Alceste . Da der Angemeldete bereits draußen auf dem Gange wartete ,
war es für die Dame des Hauses unmöglich, sich verleugnen zu lassen ,oder um eine spätere Zeit des Besuches zu bitten . — So blieb ihr ,als sie Dietwart mit einem Blick ansah . diese unvorhergesehene Stö¬
rung entschuldigen zu wollen , nichts übrig , als den Bescheid zu geben,den Herrn Baron hereinzuführen .

Alceste hatte draußen schon den Eindruck empfangen, im Salon
seiner Tante sei Besuch anwesend. In seinem Gesicht, das nervös
und zerstreut schien von einer Meng« lleberlegungen und Eindrücken
in dieser ereignisreichen , unruhigen Zeit , trat plötzlich der Ausdruck
einer impulsiven Ablehnung hervor , als er Dietwart erkannte und
erblickte .

Wie , der stille Verlobte seiner Kusine hier ? Hielt er etwa
immer noch an der Verlobung fest , und besaß möglicherweise gar die
Absicht , jetzt bei der Baronin Helene die Veröffentlichung zu veran¬
lassen . wo der Krieg herum war ? War es diesem Herrn v . Schölzer
immer noch nicht ganz zum Bewußtsein gekommen , daß die Zeit , in
der hier die Deutschen « ine Rolle spielten , vorbei war ? Völlig , und
für immer vorbei ! Daß man in einer so reichen und vornehmen , alt -
eingesesicnen Familie , wie die Hammerschlag es war , gar nicht daran
denken konnte, die einzige Tochter jetzt einem Deutschen zur Frau
zu geben?

Od- r war dieser Herr v. Schölzer jetzt vielleicht gerade hier , um
mit Delikateste wegen der völlig veränderten Verhältnisse die Der - '
lobung wieder zu lösen ? — Nun . Alceste würde ja nachher Ge¬
legenheit baben , die Tante auf der FahH zum Schloß hinaus genau
auszufragcn .

Deswegen nahm er gar nicht erst den von der Baronin durch
ein« Handbewegung angebotenen Sitz an , sondern begann , nachdem
die beiden Herren sich mit frostigster Höflichkeit begrüßt hatten , so¬
gleich mit dem Grund seines Herkommens. Ob es vcr Tante paste ,
wenn man in einer Stunde die Fahrt zur Grandmama hinaus an¬
träte ? Die Tante würde ja heute ohnehin draußen erwartst , und er

H*be meine Tätigkeit wieder auf genommen :

für Darm- , Haut- und Harnkrankheiten
^Vledrlchaplatz 2 . — Telefon 1403.Bmn

L

Habe mich in Karlsruhe
Muhlburg , Rheinstrasse 34 , I
niedergelassen. I

Dr . Max Falk , |
prakt . Zahnarzt . J

, Schlafzimmer -Bilder
Q'lf/wert . Bilder für «He Räum«. 880

ftnnftbanblMtta , fUifctfttab « »8.

gebrauohtfertig , für Anstriche
aller Art, vorteilhaft im

Farbenhaus Waldstr . 15 ,
beim Colosseum . 3719

_ m .
Feinkost : : Kolonialwaren

Echeffelltt. 47 / Minsk. 50
AugarlM. 37 / Harl-Wilhelmslr . 66

tbetm Friedhof)
Darlanöen : Agalhenstt . 6.

Srifch «inaetrossen: 7788
b gerSllcherke Aotwursl . ., . m IS

geräucherte Lebenvursk ™ . 20j
SerSucherle Schiilkemvursl.,. m . 2S
Krakauer .
T «hinke « , Mettwurst, Blutwurst,

Bierwurst rc-
Ämburger . m 25^
SkhlveizerKöse . m 45 j

Täglich frische Tafelbutter

AbstzlUl. S!rMöIzem 2 aPaket ■ WJ

Ifiiet, Schilde
Lj, U- .getragen. kaufen

«ehr billig »et
Vh

!l' ttberg , An - u . Berk.-E waerftr . 28. « 18248
>k,

' naang neuer Üicste »
4184

„- tritt" 'kierj . ftrab« 1». M.Kein

Schreibmaschinen-
Schrelbunlerricht

— Zednstnaerfoftem —
wird erteilt . 8128,8
k»«ns - TU»« aftr . li. II .

Kind
beg. Herkunft wird in
liebevolle Pflege genom¬
men . * ngev . u . B 13884
an die » Bad. Presse " erb.

t »!« Seite iniumfiisMm
^ » ittlere Aadrikanlaae fofot* gesucht. ÄtnS -

«ftunt» »er Monat 5 %.
Offerten u. Sir. 813586 an die . Bad. Prelle .

Ttadj zehnjähriger ärztlicher Tätigkeit und zulegt mehrjähriger
spezialärztlicher flushilbung (Brno. - ftautkuniS ‘Breslau ; Geh Bat
'Brof Br. Jabaffohn) hohe ich mich hier als

&adt)arötßr0aut- u. Qatnkrankfjeiten
ötrafjlenbetjandlung

niebergelaffen . B13091

Sf. med. QU. Ornflein
Zreuzflr. 8, £cfte TCaifet - u.

'Kreuzftr . I Telefon 2268
Sprechftunben : Werktags 11— 1 unb 4—6, Samstags 11 — 1 Uhr.

Zn 3VMiliuteil
Ihr Vahbild '

nur im Pbofoar. Atelier
Kaiferft. 80 .Etna . Adle !tr .

Tapeten!
Neue Muster I
Auswahl ! Reiche

8883

H . Trrrand
DonalaSllr . 26, Tel . 2135 .TeUrablnna aeftattet.Die « «««ft« Musterkarte
ist soeben ferttaaeftellt.
Muten bürgerlichen

Mittag « « . Abrndtisch
« malieaftr . SO. II. « iwi?

v.

r BA0I3CHCP I e «*|;gl I baubunpJ K4? ..

toi

Ein Besuch der

Sonder - “
vom Badischen Handwerk gefertigter

Baubund * Möbel
am

Rondellplatz
bietet Jedem durch reiche Auswahl

~F.

~
j KaufanregungohneKaufzwang

Eintritt frei .
6818

Geöffnet : V« 9— 12 und 2 - 6 */ , Uhr .

(Zuchtlierschau in MehKirch).
Der dieSjichrige Frühlahrszuchwiehmark » tZucht-

iicrfchau) m Metzkirch findet am
Mittwoch, de» 7. Mai 1924

für alle Arien von £«<*«» und Nuhvieb in der
stiidtischen BieHmarktüalle statt . MaEröftuung
9 Ubr vormittags . Jeglicher Handel Vox der Markt»
erössnung ist verboten . Der Markt darf nur mit
markierten m den Zuchtbüchern der oberbadifchen
Zuchtgenossenschafieneingetragenen Tierun . die mir
Abstamntiingsnachweifen ven'eden fein Müllen, be¬
fahren werden .

« usfuhrhinderntlle innerdalb Deutschland bestoben
nicht .

Zur zahlreichen Beschickung des Marktes , der feit
fahren eine hervorragende » anfgelegenbett für Be¬
hörden , Genviuden und Einzelläufer bietet , wirb
hiermit böslichst eingeladen .

Mehkir« , den 11. Avril 1924 . ISSSa
Die Direktion der Zuchlgenollenfchaft.

Der Gemeinderat .

Pickel . Mit-
effet, Flechten ver¬

schwinden meist sehr schnell , wen,
man den Schaum von Zucker'» Patent »

Medizi »«l-8eife abend» eintrockne» läßt.
Schaum erst morgen» abwaschen u . mit Zuckoeh»
Creme nachstreichen . Großartige Wirkung, von
Tausenden bestätigt . In allen Apotheken, Dro¬
gerien, Parfümerie- u . Friseurge>chästen erhältlich ,

werden auf 1 . Keiugoldhovotbeken (Brundschuld-
briefe usw .s ausgelieben. <B18758
QtimtMM ftm «, Wenttlm . Hobenftaufcnstr. l -

_
«erlich «eleae »« . besteingertchtete

Pensions - Villa
in deliebtem bayer . Oberland «Berch .
teSgaden Sommer - und Winterfvortvlabl« tt »v « etten , tadellose » - , »« l . Ino ..SpeNeiaal . büdfcher Garten , um lehraünft . » re «» bet nur 80 - 40009 Goidm .Anzahlung zu verk. Nur Selbstkäufer-Offerten erwünscht an «11271
F. Förch , München , SnllaUk 15.

\

Fabrik »-
. . . drei » zu verka ,

Geschäftshaus
Strecke Rastatt , zu günstigemPreis zu verkaufen.

m . fr . Laben n .
Wohnung Preis

_ . 15000 M . »In,.
4—5000zu verkaufen. Außerdem verfch. wriv .»«. BerrlckiaftSh . sowie arößer « Selitsttek ,in nur guter Lage günstig zu verkaufen. 777 :!
Fmmob .-Büro Slarlstr .S, Telef . 3793 .

820 Benz
mit Bosch-Licht und Anlasser u. s . w., in
bester Verfassung, wegen Anschaffung eines
größeren Wagens preisweri zu verkauf .
Anfragen unter Nr. 1922a an die . Bad .
Presse" erbeten .

i Äandwagen
20 Str . Tragkraft mit Plane . 1 Toroede -Schreib -
malchtne mit Tttch . 1 Letchtmotorrad. 1 Herrenrad .
1 Rübuiafchine billig ahzugeben . Marienftr . 87.Anzuieben in de » NackmittaaSstunben .
SrflKlafstge männliche u. weiblicheFerkel

zur Zucht und Mast verkauft fefort 1995a

Versuchs- u. Lehrgul Forchheim.

Seite,7. Nr. 168
wolle sich gern anschließen, weil er der Erandmama jetzt alle Ein¬
zelheiten über den Einzug der französischen Truppen m einigen
Tagen geben könne , welche die alte Dame gern erfahren wollte.

Mit inem kurzen Blick auf Dieckwart , der eine Selbstmahnung
war , hier in Gegenwart des Deutschen keine Einzelheiten über die
prunkvolle Ausmachung der bevorstehenden französischen Parade zu
geben, setzte er dann noch schnell hinzu : er denke nun unter dem
Wechsel und der Klärung der Verhältniste daran , sein» Hochzeit mit
Adricnne schon in wenigen Wochen hier abhalten zu können .

Baronin Hel : ne lächelte . Um Dietwart nicht völlig als stummen
Zuhörer auszuschalten, äußerte sie jetzt : „Da Sie soeben erst all¬
dem Lazarett von auswärts zurückkehren . Herr v. Schölzer, werden
Sie kaum erfahren haben , daß mein Neffe sich vor einiger Zeit mit
Fräulein Adrienne Amberger ans Mülhausen v-rl/»bt hat .

" —
Die beiden Herren wechselten einen kurzen Blick. Der von Alceste

war ein Gemisch von Zorn und Spott . Ja . er hatte sich eine Zeitlang
in seine Kusine Melusine verliebt ! Hatte geglaubt , sie mit ihren
achtzehn Zähren in seine französische Auffastunq hinüberziehen z»
können. Dann aber war ihm eines Tages während des Kieges als
nahem Verwandten die vertrauliche Mitteilung gemacht worden :
Melusine habe sich heimlich mit Herrn von Schölzer verlobt dem
Freunde von Raymund . — Er nahm damals diese Nachricht mit
äußerer Gleichmütigleit auf . Nun ja , es wa - ' o gekommen , wi« er
es damals schon an jenem Wintertage im Schlöffe der Erand¬
mama vorausaesehen hatte , als di« beiden Freunde um ein Haar beim
Schlittschuhlaufen auf den Nebenarmen d "s Rcheins ertrunken wären !
— Wie abgeschnitten war mit der Kenntnisnahme von Melustnens
Verlobung feine eioene Zuneigung zur Kusine gewesen . Verffoaen,
verpufft ! Kein Gefühl restgnierter Liebe hinderte ihn geaen Ende
des Krieges sich mit der Tochter des reichen Fabrikanten Ambergek
aus Mülhausen zu verloben . Einige gute elfäffffche Freunde , teils
in Straßburg , teils in Mülbauken . hatten ihre Hände beim Arrange¬
ment dieses Berföbnistes im Spiel gehabt, he ; welchem — nach echt
clfästiaer Auffaffung — die grundlegende gegenseitige Frage war :
ob man reich heirate ?

Und da es der jungen Adrienne sehr schmeichelte , eine junge
Baronin Liammerschlag zu werden, und sie nur elegant — aufgeputzt,
nach französischem Genre zugestutzt — . aber nicht im mindesten hübsch
war . entschlaf! der Herr Fabrikant , ihm gleich als Morgengabe ein«
Million in Aussicht zu stellen . Eine Million in Mark . Wenn «*
günstig war . rechnete man in Mark .

lFortletzung folgte

Mannheimer
Hai - Pferderennen
3 ., 6 . u. 11. Mal , jeweils 3 Ubr beginnend
—— 130 Pferde am Platz . — -

ln allen Spezial - Geschäften zu haben .

N . Jolles , Gen .-Vertr . u . Fabriklager Mannheim 02,19

I Cin Ratfdjlag
wenn Sie , verehrte fjausfrau , einen wohl¬

schmeckenden und bekömmlichen Kaffee
haben wollen , so verwenden Sie eine preis¬
werte Kaffeesorte und als Beigabe unseren

Doelcber=Perl
ein reines ITaturerzeugnis , das in den
weitesten Kreisen als feinster Kaffeezusatz
anerkannt und gefchZtzt wird .

Ein versuch überzeugt Sie von der vor -
trefflichkeit unserer Ware .
*

Daniel Doel & er , e . m . b . y .

clchorlgnfsdrlkgn , Lahr I. B.
gegründet 1806.

Öldrnck -
Regulatorevi

für Geschwindigkeit und Wasserstand.

Hgenn gwkwliimgi a ww t

HAG“ MaschinenfabrikA.G. Geislingen -Stg . 23 0 , Wttbg .
« EF ?
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Todes -Anzeige .
Freunden und Bekannten die

traurige Nachricht , daß unser
herzensguter , treubesorgter Gatte
und Vater

Herr Hermann Burger
Lok .-Führer

am Sonntag frflh */«l Uhr schnell
und unerwartet im Alter von
63 Jahren sanft verschieden ist

Die trauernden Hinterbliebenen :
Frau Elisabeth Burger

geb. Ziegler .
Elisabeth Burger .
Hermann Burger .

Die Beerdigung findet am Diens¬
tag , den 6. Mai 1924 , mittags
> 8 Uhr statt . Bl3055

Trauerhaus : Augartenstraße 71 .

Traueranzeige .
Teilnehmenden Freunden und

Bekannten die schmerzliche
Nachricht , daß unser lieber , un¬
vergeßlicher Vater

Albert Schiler
Goschällslöbrer der Karlsruher MObeltialle
am Samstag abend ll ' /iUhr von
seinem schweren Leiden durch
einen sanften Tod erlöst wurde .

Karlsruhe , den 4- Mai 1924.
Herren »tr . 46.

Die trauernden HintirMm.
Beerdigung : Mittwoch , den

7. Mai , vorm . 11 Uhr . - 7803

Statt besonderer Anzeige .
Meine treubesorgte Frau , unsere gute

Mutter, Schwiegermutter und Großmutter

Elise Kahn
geb . Ettlinger

ist im Alter von 70 Jahren heute sanft
entschlafen ,

Graben , Karlsruhe , MQhlburg , Pforzheim,
Stuttgart , den 4 . Mai 1924.

Gustav Kahn
Leon Kahn u . Frau Frieda,geb . Wertheimer .
Julius Kahn u . Frau Elise , geb. Weißburger .
Jeny Windeoker Witwe, geb. Kahn .
Leopold Blum u . Frau Lina, geb. Kahn .
Daniel Meier u . Frau Sara , geb. Kahn.
Joaeph Lew u . Frau Johanna , geb. Kahn .
Ludwig Naehmann u. Frau Amalie,geb. Kahn

und 16 Enkelkinder .

Die Beerdigung findet statt am Diens¬
tag , den 6 . Mai , 8V« Uhr in Pforzheim .

Trauerhaus : Zerrennerstr . 3. 7786

Anständiges aebll &ete*

Fräulein
wünscht b . Bekanntschaft
eine » netten , oeb. Herrn
tn den »Oer Jahr . zwecks
gemein,unten SluSflüaen .
Theaterbesuchen . Rad
touren n . £>« !., evtl . spät .
Heirat . Gell . Anaeb . un !
Nr . « 18668 « . d . . B . Pr “ .

IIINMMlii
3un <tacieUc, 40 Jahre ,

ev . mitt ! © löfce . iurtenbl .
IStltbetnuno , tät . ieühflb
einer feit 100 Jahren be¬
stehend. anaeleh . lieben * -
rntttetarohhöla . in schön .
Gegend Badens lacht

getensgelM»
Lichtbild unt . Darlegung
der Verhältnisse unter
Nr . 1979a an die Vadilchc
Presse erbeten . Ver¬
schwiegenheit zuaefichert .

Junge Witwe , tücht.Ge-
schäfirfrau tn . schön . 8,3 .»
Wohg. » .Küthe wünscht d.
Vekanntiihait eines öess.
Herrn i . gesichert. Stella ,od. tücht. Geichästsmami
geletzten Atter » m . a.
Charakter und Herzens¬
bildung » weit »

Heirat
zu machen. Anonym
und Vermittler ver¬
beten . Angebote , wenn
möglich mit Bild , unter
Nr . » 18870 a. d. Vad . Pr .

PatzbUder
Schmerzerfüllt geben wir hiermit be¬

kannt, dass unsere f ber alles geliebte , treu¬
sorgende Mutter und Grossmutter

Frau Josef Goldfoib Witwe
Sofie geb . Löb

Freitag früh 6 Uhr verschieden ist

In tiefer Trauer :
Ihre Kinder .

Die Beerdigung hat im Sinne der Ent
schlafenen in aller Stille stattgefunden.

Westendstraße 55. 5. Mat 1924 . 7793

r
Erich Benz

Lisel Benz , geb. joos
Vermählte

B1305'

Handw .. 87 Jahre alt ,
evang ., wünscht Kräutetn
zwecks späterer

Keiral
kennen zu lernen . An
aehote unter Nr . B18884
an die » Bad . Presse " .

» inhelret in bedeut .
SadrskattonSgeschäst bet
Nürnbg . ist tücht. Herr »
geb. Dame ist 87 I . alt .
(jeb . Christ . Off. unter

. l »87a an die . « d. Pr ."

Bin 27 Jabre , mtttelgr .v . ruh . Char . , t. allen Zw.derHauShalt .ers .,hahekl .Mädchen und suche » ravMann zwecks baldiger
&eiraf

kenn , zu lern . Wohnung». Aussteuer vorhanden .« ngeh . unt . Nr . « 18720an die „ « adische Prcffe ."

Kraulein . »5 Jahre ,mittelgrotz , angenehme ,lugeiidliche Erschetnung .tüchtig tn Geschäft und
Haushalt , wünscht nett . ,gebttd . . gröberen Herrn ,Geschäftsmann od . mittl .Beamten mit Haushalt
kennen zu lernen

WM SM.
Witwer mit 1 Kind be¬
vorzugt . Strengste Dis¬
kretion zuaefichert und
erwünicht . Angebote unt
Nr . « 13001 an dte . Baü -
Preffe ".

Karlsruhe
6- Mai 1924 G

3ommerstraße 16.
Jr Statt Karten

Fritz Heiser , Prokurist
Elisabeth Heiser , geb. Karth

Vermählte
Karlsruhe , Mai 1924. 212875

werden sofort aellefert
PhotogravbischeS Atelier

Fritz Albrechk
Sailer » 4 >ee 51 . ua

Jackenkleider
iSchnetderarbeit

Ltratzenkleider
Binsen n . Röcke
Dirndl -Kleider
werden preiswert an
gefertigt . B18029
Fra« Waller , Kremlr . 17
Ecke Markarafenllrabe

ßeftflche
Hundeflche

Qcflugelun^cj&icfcF u
PHonzenjchödMncc

ZUUAßFNmAUFM
APOTHEKEN¥ DBOOECIEN

Eie kaufen preiswert
Ihre

Bierunlerfätzer
Bonbücher
Servietten
Trinkhalme
PlattenKapiere

bei

J
Der gute und billige

Tanzapparat
nur M. 50 . - u . M. 110 .-

FrHr MilllAr Alualkallaii - Handlung und Instrumenten - Lagera m *, l ' iunci , Kaiserstrasse (Ecke Waldstrasse)

Karl Faulhabers
Kolelverlag

Rottweil lZchwarm
Telefon 27I

Ankauf
von
h

standen, Münzen . Gitnsse
iktrtt » Kat »,. BNiiner .Hirfchstrabe II . lli . 2504

SÜDAMERIKA
VORZÜGLICHE FAHRGELEGENHEIT NACH RIO DE

JANEIRO , SANTOS . MONTEVIDEO UND BUENOS AIRES
ZWE/SCHRAÜBEN-POS TDAMPFER

GENERAL BILGRANO
* 1 . MAI VON MAMBURG

MITTELKLASSE ( einfach © KajütMas 3 e ) . . . . pro Plate £ S5
III . KLASSE KAMMERN . .. L 16
WOHNDECK . .

“
£ 14

WEGEN AUSKUNFT UND PLATZBELEGUNG ZU WENDENAN DIE AGENTUR .

| HERMANN EEYLE , KARLSRUHE, KAISERSTR . 141

Teilhaber gesucht
Besteingeführte Maschinenfabrik mit neuer Fabrikanlage und

40 Ar Gelände sucht zur Erweiterung des Betriebes kapital¬
kräftigen Teilhaber .

Hohe Gewinnchancen — la. Sicherheit.
Gefl . Angebote unter Nr. 1921a an die .Badische Presse “.

Ganz modern elnaerlchtete Teigwarenfabrik an bedeutendem
Platze SüddeutschlandS mit grobem , fettem EnaroSkundenkret » ist
sofort gewillt , zur Vergröberung und zum Eigenerwerb eine »
groben Obtektes

' stillen Teilhaber
mit einem Kapital bi » zu

Gm. 10« 0«0.—
1284a

Gröbte Sicherheit und Referenzen tteben zur Ver -
nr ras » - . . -aufzunehmen . _ _ _ — . . . . .. „ „ „ .sügung . ES kommen nur rasch entschlossene Selhstgeber t« Krage ,da ttch der Erwerb de » Obfekte » in einigen Tagen entscheiden mub .Grötzte Verdtenttmögllchkeit ist gewährleistet . Eilangebote sind zurichten unter F . K. 4245 an Rudolf Mosse , Mannheim .

Kleine Anzeigen
haben größten Erfolg In der

„ Badischen Presse “

IEEEitalien
«Be * um

500 Mk .
aut verzins ! . auf 1 Jahr ,
gea.Möoetffcherh . Angeb .u . Nr . VI8b50 a. d. B . Pr .

Kapitalien - Gesuch
Jahresverdiensf 60-120 °/,wird auch vorauSbezahltvon 200 G .- M . an auf nur
I. FenpldtiypotM o. Akzepts
au * tnrafrlfttfl u . kosten!für Geldgeber . K . « ck« r .*«a » n . Kriegs » . 80. b . al !
Vhof. Tel . 5516 . « 12851

Ivooo
b - vrlma Sicherheit kurzfristtg aesncht.

" " " ' 7Ä5
F . W . Wörner »

Amalienftr . 83.

3000 Mk .
auf gut . Objekt , Kriedens -
tteuerwert 87 000 Jt , als

Hvvothek . geaen gute
Verzinsung baldigst ge -
lucht. Angebote unter« 12858 an die , Bd . Pr .

3 « l » «ben ttelu &t

2000 Mb
I . Hypothek auf Neubau .Angeb unt . »ir . 1980a andie »« ad . Presse " erbet .

2000MK.
kurzfristig , bet hohem
Zlnöfutz u . erstkt . Sicher¬heit ««sucht .

Angeh . unt . Nr . « 12867
an die . Badische Prelle .“

Zirka 1000 MK.
gegen gute Sicherheit » .
Hohen Zins von Selhst -
oever gesucht. Angeboteunter Nr . « 13888 an die
. « ad. Prelle “ erb .

Extra -Preis

3 .75
4.90
3 .25
4.25

Herren -Trlkot -Oberhemden , maccofarbig und ge¬
bleicht mit gestreiftem Ripseinsatz . 3 .20

Herren -Trlkot -Oberhemden , geh! , ml : durchgew . Einsatz
Herren -Trlkot -Oberhemden , Perltrikot und 2fädig ,

geb! mit la Piquä -Einsatz , je nach Preis . . . . 5.90
Herren -Trlkot - Oberhemden , echt Macco, 2fädig u.

Filettrikot mit feinst. Piquö-Einsatz , je nach Preis 6.90
Herren -Trlkot -Oberhemden , geb! m . Eins . u . Manschet !
Tourlsten -Hemden . grün Trikot . . . . . . . . 5.50
Herren -Trikot -Hemden , maccofarbig , Doppelbrust . 4.75
Herren -Trikot -Hemden wollgemischt .
Herren -Trlkot -Unterhosen , wollgem . m . UeberschlaK
Herren -Trlkot -Unterhosen , porös , naturfarbig . .
Herren -Trlkot -Unterhosen , stark , ge .-trickt . . . .
Herren -Trlkot -Unterhosen , maccofarbig . . . .
Herren -T rikot -Unterhosen , Filettrikot, geb! u . macco !
Herren -Trikot -Unteriacken , halb offen .
Herren - Trlkot - Unter Jacken , Filettrikot, geb! u .maccof.
Herren -Garnituren , bun ! Hose und Jacke . , . .
Herren -Netzjacken m . Banddurchzug , maccofarbig .
Herren -Netzjacken , halb offen, weiß od. maccofarb .
Damen -Hemdliosen , gestrickt , weiß . 4.25
Damen - Untertaillen , gestrickt,

‘/, Arm . . » . »
Damen -Korsetlschoner , weiß .
Damen -Schlupfhosen , Baumwolle .
Damen -Schlupfhosen . Kunstseide .
Knaben -Hemden , halb offen . 2 .80
Knaben -Unterhosen , lang . 2.60
Knaben -Unterhosen , Knieform . 2.40
Kinder - Hemdhose , gebleicht 1.85 1 .65
Kinder -Springhöschen,gestrickt,schw . jenachGr . 70 69 50
Badehosen je nach Größe . . 50 40
Badeanzüge je nach Größe . 3 .75 2.75
Kinder -Sommer -Sweater , */> Arm . 2.70 2.30
Knaben -Anknüpf -Anzüge reine Wolle . . . . . 9.75
Knaben -Anzüge (Sweater und Leibhose ), reine Wolle 14250

5J

1 .25
1 .45
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1 Posten Damenwesten , reine Wolle . . .
1 Posten Damen -Strickjacken , reine Wolle
1 Posten kunstseidene Jumper .

14.75 12.#
24.00 16^ 5
14.50 4.0»

A -Mttkilhl
von AmaienrlFabrtkantl
Im eigenenHauie gesucht.
Bevorzugt w . als Lehrer

gehöriger gebildeten
Standes ent ! Student ,der an » Säbel -Tratntng
übernehmen könnte oder
Berufs - Borer . Voraus
lebuiia selbttverständltch
Ivortliche Eignung und
Erfahrung des LehrerS .
Angebote mit Honorar -
.foroerung . Angaben , wo
leihst Boren «eiern ! au¬
genblickliche Tätlgkettrc .
unter Nr . 7756 an die
Badtfche » reffe“ .

Zu verkaufen

All ilien

Fabriken
Industriegelönde
nahet » vorteilhaft durch
Frioker & Co. ,
Jm « »bi >̂ » . H«» delS,es
m. » . » . Televdou SÄ7,Kurlsrab «. 487k
Häuser. Billen,
Herrschastrgliter,
Landgüter. Kapital

und Hypotheken
stets und überall , schnell
und kulant durch « 556

3. Mowitz,
Jmmob .» u . Handelsbüro

Dj » » en « a
Billa v .Ovvenau . Tel .86

Oetwimna «
von Häutern , Gütern ,möbl . und unmvblter !' immer » übernimmt d.

ierm1tt ! - vüro Gacken-
belmer , D « rlacherftr . 39.
1. St .. ! Bermtttl .kosten!
Kaus mit Laden
u . Werkstätte für 15060 ^1.
mehrere Privat « u . Ge-
chäftshänfer , sowie »wet

Fahriken »u verk . durch
Tr »« ban », Hansthoma -
strabe 5. « 12688

Mein Haus
Setlbronn a . N . . Pfühl -
stratze 57 . mit groben , be-
chlagnahmesreten Räu¬

men . mit Glasveranda
und Kegelbahn , paffend
für Kabrikatlon , Grob
handel oder Gastwir !
i<yaft , Wirtschaftökonzel -
ion ist noch vorhanden ,
st unter günstigen Be¬

dingungen z« verkauf .
Franz Erich Gütz
i »Ka » «llbronn o . W.

£ tfireibma|if|inc
JuJaufatimfitOffe rt . auGchll»bfach33.KarlSrvI >»

Damenrad
aut erb ., zu kauf, gesucht.Angebote m. P -reiS unterNr . « 18876 * . d. . « . Pr .“.

Neues

cnai . Sölell
(2,50 m ) , nt . Orcbtna .
wegen Platzmangel
preiswert ab, »geben .
Nähere » zu erfragen :
Brauerei Waguer .

Ourlach 7776
Svitalftr . 20.

Schöne»,neue » _IPItlchpine ) . iür Speise
0. Etz-Salon zu verk ! 0
gegen ich - Zimmerbüfett
ztT vertauschen . Angeb
unter 8 ! r . « 18986
. Badische Prelle “ .

an die

Mabanoni Svialtlsch
(Rokoko , Grobherzoglich .
Jnventarftück ) . sowie
Di » a« , Chaiselonau »
billig avzugeben . Kaiser -
ttrabe 65. II ! « 18105

bchlvarres Piano
preiswert zu verkaufen .
Angeb . unter Nr . « 18900
an die . Bad . Prelle

Schrridmaschinru
Büromöbel

neu u . gebt ., erstkl .
Kabrtkate . vretSw .
zu verk . Auf Wunsch
Tetlzabl .Auch werd .
Maschinen verlieb .
Eig .Rep .-Werkstätte

Waldstr . 6
Telef . 5141 .

Schreibmaschine
zu verkaufen . « 12697

Kriegsllrabe 238, pari .

Neue Stasselei
für MalerateliervretSw
i >> verkanfen . Schleret .Hübschftrabe 15 . « 13452

Moslpresse
mit starkem Druckwerk ,doppelter überfebnna .Spindel 100 mm , Gtein -
died 1,6X1,5 m , Mahi -
maschiue . » « lterschueid -
maschine für Kraft - und
Handbetrieb z.verkaufen .
Angeb. un ! Nr . « 1» '-0 'i
an die . « adslche Prelle “ .

slllSIlVIIlt
aeeianet für Kahrrad -
Mechaniker , weg . Umzug
billig ahzngehen . « 12989
Riutbeim . Korstftr . 62.

Weiter 7807

Emailherd
iEbreifer ) wegen Weg
zug für 56 M tu verkauf .
« ofteultrub * 164, 11 r-

Fischernachen .
zu verkaufen .

BinzenttuSstrabe 2J>
Svfvrt in verkauf«'

3 To .

Willi«
( Slöwer ) i

dnrchrevar .. neu lad »
Zu erfragen

I . © . , OffenbM
Hauvtftr . 62 lgAI^
Öpel-
Dierfitzel

815 PS ., fast neu ,
üändebalber blll . zu
kaufen . Zu bestchttge«.7
Reftaur .»S » « d »Ia «D
hier .

tud <,ivui eryairen .lica « «nb eikwtr 1
tu verkaufen .

Nagel , Anaar >»
ftrabe 58. l v . Vljßf

SUpptportroagen , uv
Sinderltegwagen». Lv
Lachner «r. l «. p. r. tzz

San neuer » rvme ««' '

ans gut . Hause preii !
zu verkaufen . AnzuseFtkaisera « ee ll7 . V . W3

1 1*

W\
1 » eherbett , 1 Trauer ?
Velourbat an verkam!
Sn erft . unt . Nr . « ptn der . « ad. Prelle ^

1 llooereoat -Rrst .̂« antvl . fast neu .u.ichwarzesJackenkl/!Gr . 44 . graue » Jad «7
lleld .Gr .42. braune »^,,bardinakleld , schwaE
Taffetkleid rc.
»u verkaufen . » l -fSaauttn *. 113, ! , ijüa

UMEin Paar » eU» **5
u verkaufen Gr . 4877u sec lauten « t .
et Situ «, « anmeilÄ

ftrabe 80,1 ! » 1*$,

5. 6diäfer(iunö, \
mit la Etammb . ,Tter . fertta drellier ! Ä
wachsam. !n gute Ha »!,sofort umständebal " »
zu verkaufen . Angev°

j,unter Nr . » 18888 o » 1
Badische Prelle “ .^ ^ >

WolsshuM
ein Wurf . 6 Wochen U
»u verkaufen . « Df*
Rinibei « , Hauvtftr ^ '

J «nghu«0
Uckermark und DtarW
bürg « lülfährung ,ab, »geben bet Ana .
Dnrlack , Pftnzstrabe ^

Leichter , gutervalic »

Kuhwagen
n verkauf . DaglondLa
urnerstr . 15. » 1
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Das
‘Sefte, das Wftberei SQorppA

nnahme-
Stellen ,

Karlsruhe :
Bernhardstraßo 8
Kaiserstr . 34 u . 24:
Gerwlgstraße 30
Amaliens traßo V>

nmldairatle v>4
WUhelmstraße 32
Augustastraße l ::
Schillerstraße 18
KaiaeraUee 97

Uabeubergerstraß «9
Rheinstraße 18.

Duriach :
riauptatiaße ifi.
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